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„ Das Leben ist wie Fahrradfahren. 
Um das Gleichgewicht zu halten, muss man in Bewegung bleiben .“

– Albert Einstein –

Winterzauber in den Kitas

Die „Elbekicker“ sagen DANKE

GHC – vom „Wagnis Aufstieg“  
zur festen Größe

Termine für die Jugendweihe
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gruSSwort der Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Jahresbeginn liegt hinter uns, und auch wenn der 
Winter uns in den vergangenen Wochen noch ein-

mal kräftig gefordert hat, so war auf unseren 
Winterdienst stets Verlass. Oft früh am Mor-
gen oder spät in der Nacht war das Team im 
Einsatz, damit wir alle sicher unterwegs 
sein konnten. Dafür möchte ich mich herz-
lich bedanken – dieses Engagement ist 
nicht selbstverständlich und zeigt, wie 
stark unser Zusammenhalt in der Gemein-
de ist.

Nun hält der Frühling langsam Einzug. Die 
Tage werden heller, die Natur erwacht, erste 
Knospen zeigen sich und überall ist zu spüren: Es 
beginnt etwas Neues. Und auch wenn dieses Jahr so 
manche Herausforderung für uns bereithält und es viele Auf-
gaben zu bewältigen gilt, mit dem Frühlingsanfang kommt 
frische Energie, neue Zuversicht und die Chance, mit Opti-
mismus nach vorne zu blicken, um die uns gestellten Ziele zu 
erreichen. Doch wie in der Natur gilt auch für uns: Manches 
braucht Raum und Zeit zum Wachsen. 

Ich freue mich, dass viele Projekte und Baumaßnahmen, 

die im letzten Jahr auf den Weg gebracht wurden, in diesem 
Jahr fertigstellt werden, allen voran die neue Kinder-

tagesstätte in Derben, in der derzeitig der Innen-
ausbau voranschreitet, sowie das Dorfgemein-

schaftshaus in Güsen oder die neuen 
Rastunterstände bzw. Schutzhütten an den 
überregionalen Radwegen (siehe Titelsei-
te).

Lassen Sie uns diese Aufbruchsstimmung 
mitnehmen in die kommenden Monate – 

mit Ideen, Tatkraft und einem offenen Blick 
füreinander. Ich wünsche Ihnen allen einen 

guten Start in das Frühjahr, Gesundheit, Zuver-
sicht und viele kleine und große Momente des 

Neuanfangs in unserer lebendigen Gemeinde.

Herzlichst
Eure / Ihre Bürgermeisterin

Nicole Golz
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Gemeindeblatt der Einheitsgemeinde Elbe-Parey 6. März 2026 | Nr. 1 | Woche 10  | 3 |

Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderates am 18.11.2025 

Der Gemeinderat führte am 18.11.2025 seine Sitzung durch. Folgende Beschlüsse wurden in dieser Sitzung gefasst:

Vorlagen-Nummer	 Gegenstand der Vorlage

BV/090/2025	 Bebauungsplan „Solarpark-Bergzow-Ost“ – Abwägungsbeschluss zur Beteiligung  
	 gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB (Vorentwurf 11/ 2023)	 beschlossen

BV/092/2025	 Offenlegungsbeschluss – Bebauungsplan „Solarpark-Bergzow-Ost“,  Entwurf (Juli 2025)	 beschlossen

BV/093/2025	 Abwägungsbeschluss zum Vorentwurf der 11. Änderung des Flächennutzungsplans  
	 der Gemeinde Elbe-Parey (PV Bergzow-Ost)	 beschlossen

BV/095/2025	 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Elbe-Parey (Entwurf, Juli 2025)  
	 (Im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans „Solarpark-Bergzow-Ost“) –  
	 Offenlagebeschluss	 beschlossen

BV/099/2025	 Aufstellungsbeschluss – Sondergebiet Freizeit und Erholung – Zerben	 beschlossen

BV/102/2025	 Abwägungsbeschluss zum Entwurf – 2. Änderung Klarstellungs- und Abrundungssatzung Derben 	 beschlossen

BV/104/2025	 Satzungsbeschluss – 2. Änderung Klarstellungs- und Abrundungssatzung Derben 	 beschlossen

BV/094/2025	 Zwangsversteigerung Grundstück der Gemarkung Parey, Flur 20, Flurstück 137	 abgelehnt

BV/096/2025	 Dienstbarkeit Leitungs- und Wegerecht Ferchland – Netzanschluss	 beschlossen

BV/097/2025	 Dienstbarkeit Leitungs- und Wegerecht Ferchland – Netzanschluss PV	 beschlossen

BV/098/2025	 Dienstbarkeit Leitungs- und Wegerecht – Netzanschluss (AZ)	 beschlossen

gez. Nicole Golz
Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderates am 02.12.2025 

Der Gemeinderat führte am 02.12.2025 seine Sitzung durch. Folgende Beschlüsse wurden in dieser Sitzung gefasst:

Vorlagen-Nummer	 Gegenstand der Vorlage

BV/080/2025/1	 Aufstellungsbeschluss – Windpark Derben GETEC green energy GmbH	 abgelehnt

BV/084/2025/1	 Aufstellungsbeschluss – Solarpark Derben GETEC green energy GmbH	 beschlossen

BV/085/2025/1	 Aufstellungsbeschluss – Windpark Güsen GETEC green energy GmbH	 geändert beschlossen

BV/086/2025/1	 Aufstellungsbeschluss – Solarpark Güsen-Ost GETEC green energy GmbH	 abgelehnt

BV/108/2025	 Abwägungsbeschluss Vorentwurf – Bebauungsplan Freiflächenphotovoltaikanlage  
	 Güsen-Bergzower Weg 1+2 (Vorentwurf 05/2025)	 beschlossen

BV/109/2025	 Offenlegungsbeschluss Entwurf – Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage  
	 Güsen-Bergzower Weg 1“, (Oktober 2025)	 beschlossen

BV/111/2025	 Offenlegungsbeschluss Entwurf – Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage ‚ 
	 Güsen-Bergzower Weg 2“, (Oktober 2025)	 beschlossen

BV/110/2025	 Abwägungsbeschluss Vorentwurf – 15. Änderung des FNP der Gemeinde Elbe-Parey  
	 (FFPV Güsen-Bergzower Weg 1+2)	 beschlossen

BV/112/2025	 Offenlegungsbeschluss Entwurf – 15. Änderung des FNP der Gemeinde Elbe-Parey  
	 (Freiflächenphotovoltaikanlage Güsen-Bergzower Weg 1+2)	 beschlossen

BV/113/2025	 Abschluss von Lieferverträgen für Strom und Gas für die kommunalen Abnahmestellen	 beschlossen

BV/107/2025	 Grundstücksangelegenheit Kauf Grundstück – Ortschaft Parey	 beschlossen

gez. Nicole Golz
Bürgermeisterin
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Informationen der Gemeinde

Service der Gemeinde Elbe-Parey

Termine individuell und schnell vereinbaren

Seit einiger Zeit können Sie Ihre Besuchstermine in der Verwaltung der Ge-
meinde Elbe-Parey online oder telefonisch vereinbaren. Sie können einen 
Termin individuell zeitlich planen und auf unserer Homepage www.elbe- 
parey.de unter dem Menüpunkt „Termin buchen“ mit wenigen Klicks aus-
wählen. In unserem Eingangsbereich ist ein Schild mit den Öffnungszeiten 
angebracht und auch dort können Sie über einen QR-Code unsere Internet-
seite aufrufen und einen Termin buchen. Sie können Ihren Termin aber auch 
gern telefonisch unter der Telefonnummer 039349 933 absprechen.

Informationen aus Ihrem Einwohnermeldeamt

Gesetz zur Modernisierung des Wehrdienstes trat zum 1. Januar 2026 in Kraft

Nach Abschluss des parlamentarischen Verfahrens trat das Gesetz zur Mo-
dernisierung des Wehrdienstes (WDModG) zum 1. Januar 2026 in Kraft. Der 
Bundesrat hatte dem Gesetz am 19. Dezember 2025 zugestimmt.

Mit dem Gesetz beginnt der Neue Wehrdienst (NWD). Dieser betrifft ins-
besondere junge Menschen in Deutschland. Ab Mitte Januar 2026 erhalten 
alle deutschen Bürgerinnen und Bürger des Jahrgangs 2008, die zu diesem 
Zeitpunkt volljährig sind und ihren Wohnsitz in Deutschland haben, ein An-
schreiben der Bundeswehr per Post. Dieses enthält einen QR-Code, der zu 
einem Online-Fragebogen führt.

Der Fragebogen dient der Erfassung der grundsätzlichen Bereitschaft für 
einen möglichen Wehrdienst. Männer sind zur Teilnahme verpflichtet, Frauen 
können freiwillig teilnehmen. Das Ausfüllen ist online möglich (Smartphone, 
Tablet oder PC) und dauert etwa 15 Minuten. Abgefragt werden unter ande-
rem persönliche Basisdaten, Bildungsabschlüsse sowie Angaben zu Motiva-
tion, Eignung und körperlicher Fitness. Kontaktdaten müssen nur angegeben 
werden, wenn ausdrücklich Interesse an einem Dienst besteht.

Nach dem Absenden erhalten die Teilnehmenden eine Bestätigung sowie 
weiterführende Informationen, etwa zu Karrierewegen bei der Bundeswehr 
und zu Freiwilligendiensten. Personen, die ihre Bereitschaft angeben, wer-
den im weiteren Verlauf schrittweise auf ihre Eignung geprüft, einschließlich 
einer ärztlichen Untersuchung.

Das Nicht-Ausfüllen des Fragebogens stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer Geldbuße geahndet werden. Ziel des neuen Verfahrens ist es, 

ein aktuelles Lage- und Datenbild zur Bereitschaft junger Menschen zu erhal-
ten sowie die Wehrerfassung und -überwachung wieder aufzubauen. Einer 
Weitergabe seiner Daten an das Personalmanagement der Bundeswehr 
kann seit dem 01.01.2026 nicht mehr widersprochen werden. Alle bisher 
erfassten diesbezüglichen Übermittlungssperren mussten gelöscht werden. 
Fragen dazu beantwortet Ihnen gerne unser Team im Einwohnermeldeamt.

Der Versand der Schreiben erfolgt künftig regelmäßig, voraussichtlich wö-
chentlich. Insgesamt sollen pro Jahrgang rund 650.000 Personen angeschrie-
ben werden.

Wichtig: Der Neue Wehrdienst beruht auf Freiwilligkeit. Er steht gleichbe-
rechtigt neben zivilen Diensten wie dem Bundesfreiwilligendienst oder dem 
Freiwilligen Sozialen Jahr. Ziel ist es, die personelle Einsatzbereitschaft der 
Bundeswehr sowie den Aufbau der Reserve zu stärken.

Weitere Informationen stellt die Bundeswehr online zur Verfügung.

Gebühr für Personalausweise angepasst

Der Bundesrat hat am 29.01.2026 der Verordnung zur Entlastung der Bundes-
polizei und der Verwaltung im Bereich des Pass- und Ausweiswesens sowie 
zur Änderung weiterer Vorschriften (VerwaltEntlastVO) zugestimmt.

Am 07.02.2026 traten die Änderungen nach Verkündung im Bundesgesetz-
blatt in Kraft.

Dadurch ändern sich unter anderem die zu entrichtenden Gebühren bei der 
Beantragung von Personalausweisen.

Der Personalausweis für Personen bis zum 24. Lebensjahr kostet 
nun 27,60 €, danach liegen die Gebühren bei 46 €.

Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen das Team unserer 
Meldestelle zur Verfügung.
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Information der Friedhofsverwaltung

Grabschmuckablage an den Rasenurnen- und Urnengemeinschaftsanlagen

Zum Totensonntag und Allerheiligen nutzen viele Angehörige und Besucher 
unserer Friedhöfe die Möglichkeit, Grabschmuck auf den Platten der Ra-
senurnenanlagen abzulegen. Dieser wurde in den letzten Wochen im Hin-
blick auf den Beginn der Rasenmahdsaison durch die Friedhofsmitarbeiter 
entfernt. Wir weisen nochmals ausdrücklich daraufhin, dass gemäß § 17 der 
Friedhofssatzung der Gemeinde Elbe-Parey eine Ablage von Grabschmuck 
jeglicher Art, hierzu zählen auch Kerzen, Figuren, Blumenkörbe oder Vasen, 
auf oder neben den Grabplatten der Rasenurnenanlage, bzw. auf der Rasen-
fläche der anonymen Urnengemeinschaftsanlagen, nicht gestattet ist. Aus-
nahmen hiervon sind der Totensonntag und Allerheiligen. Hier ist es erlaubt, 

ein Grabgesteck, welches die Größe der Platte nicht überschreitet, auf der 
Gedenkplatte abzulegen. Für alle anderen Gestecke, Laternen, Blumenkörbe 
o. ä. nutzen Sie bitte die dafür vorgesehenen gepflasterten Flächen an den 
Gedenksteinen.

Wird eine widerrechtliche Grabschmuckablage festgestellt, wird der Nut-
zungsberechtigte hierüber informiert und zur Entfernung aufgefordert

Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung innerhalb der Sprech-
zeiten zur Verfügung.

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal 

02.02.2026

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben des Liegenschaftskatasters

Für die 

Gemarkung	 Flur(en)	 in
Zerben	 3, 5 – 8	 Gemeinde Elbe-Parey

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) hat 
das Liegenschaftskataster hinsichtlich der Angaben zu den Ergebnissen der 
amtlichen Bodenschätzung, der tatsächlichen Nutzung und der Lagebezeich-
nung fortgeführt.

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet. Alle Be-
teiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden 

hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben des Lie-
genschaftskatasters informiert.

Das Liegenschaftsbuch wird in der Zeit vom 27.03.2026 bis 27.04.2026 in 
den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal während der Besuchszeiten Mo, Di 
8.00 – 13.00 Uhr, Mi geschlossen, Do, Fr 8.00 – 13.00 Uhr zur Einsicht aus-
gelegt. 

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 gebeten.

gez. Henrik Beul
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Sporthallen der Gemeinde Elbe-Parey

Gemeinsam Verantwortung tragen – für unsere Sporthallen

Unsere Sporthallen sind Orte der Bewegung, der Begegnung und des Mit-
einanders. Täglich werden sie von Vereinen, Schulklassen, Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen genutzt. Damit diese wichtigen Einrichtungen 
auch langfristig für alle in einem guten und sicheren Zustand bleiben, sind 
gegenseitige Rücksichtnahme, Ordnung und Sauberkeit unerlässlich. Die Ein-
haltung klarer Regeln hilft dabei, Schäden zu vermeiden, die Sicherheit zu 
gewährleisten und ein respektvolles Miteinander zu fördern. Jeder Einzelne 
trägt Verantwortung dafür, dass unsere Sportstätten gepflegt und funktions-
fähig bleiben – heute und in Zukunft. Mit der nachfolgenden Hausordnung 

schaffen wir eine verbindliche Grundlage für einen achtsamen Umgang mit 
unseren Sporthallen. 

Wir weisen nochmal besonders darauf hin, dass gemäß Punkt 4.2 
und 4.3 die Hallen nur mit abriebfreien Hallenturnschuhen betreten 
werden dürfen und im gesamten Objekt die Nutzung von Fahrzeugen 
(auch Rollschuhe, Inliner, Roller, E-Scooter u. ä.) untersagt ist.

Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer, die Regelungen zu beachten und 
aktiv zu einem positiven und fairen Miteinander beizutragen.

Hausordnung der Sporthallen der Gemeinde Elbe-Parey

1. Benutzungszeiten 
1.1 	 Die Sporthalle sowie alle dazugehörigen Nebenräume stehen den 

Nutzergruppen nur an den zugewiesenen Zeiten zur Verfügung. Ab-
weichungen bedürfen der Zustimmung der Gemeinde Elbe-Parey. 

1.2 	 Der Belegungsplan für den Schulsport und Trainings- / Spielbetrieb in 
der Sporthalle wird von der Gemeinde Elbe-Parey erstellt und verwaltet. 

1.3 	 Nicht mehr genutzte Belegungseinheiten sind unverzüglich an die Ge-
meinde Elbe-Parey zu melden. 

2. Benutzergruppen 
2.1 	 Das Betreten der Halle und der Nebenräume ist mit Tieren nicht ge-

stattet. 
2.2 	 Der Übungsleiter / Lehrer hat sich vom ordnungsgemäßen Zustand der 

Halle sowie der Einrichtungsgegenstände vor Trainingsbeginn zu über-
zeugen. Jede Auffälligkeit oder Zerstörung von Trainingsgegenständen 
ist unverzüglich der Gemeinde Elbe-Parey zu melden. 

2.3 	 Der Übungsleiter / Lehrer hat nach Beendigung des Trainings / Übung 
dafür zu sorgen, dass die Halle und Nebenräume sauber verlassen 
werden und das alle Türen und Fenster geschlossen sind. Die Beleuch-
tung ist vor verlassen der Halle auszuschalten. 

2.4 	 Jeder ist verpflichtet, Ordnung, Sauberkeit und Sparsamkeit in Bezug 
auf den Strom-, Heizungs- und Wasserverbrauch zu wahren. 

3. Technische Einrichtungen 
3.1	 Die Licht- und Beschallungsanlage sowie Tribüneneinrichtungen dür-

fen nur vom Übungsleiter bedient werden. 
3.2 	 Mitgebrachte Tonanlagen müssen in technisch einwandfreiem Zu-

stand sein, wenn sie am Stromnetz der Halle betrieben werden. 
3.3 	 Sportgeräte etc. dürfen nicht ohne Zustimmung der Gemeinde aus den 

Hallen entfernt werden. 

4. Verhalten in der Halle 
4.1 	 Alle Hallenbenutzer sind verpflichtet, eventuell anfallenden Abfall in 

die aufgestellten Behälter zu werfen. Der Übungsleiter / Lehrer hat 
sich nach Ende der Übungsstunde zu überzeugen, dass kein Abfall in 
den Räumen herumliegt. 

4.2 	 Die Sportfläche der Sporthalle darf nur mit abriebfreien Hallenturn-
schuhen betreten werden. Schuhe, die im Freien getragen werden, 
dürfen nicht auf der Sportfläche benutzt werden. Der Übungsleiter / 
Lehrer hat dies zu Beginn der Übungsstunde zu überprüfen.

4.3 	 Im gesamten Objekt ist die Benutzung von Fahrzeugen jeglicher Art 
untersagt. Dies schließt auch Rollschuhe, Inliner, Roller, E-Scooter  
u. ä. ein. 

4.4 	 Insbesondere bei Turnieren und Ligaspielen in der Halle ist darauf zu 
achten, dass Beleidigungen, ungebührliches Verhalten und Handgreif-
lichkeiten unterlassen werden. Der Übungsleiter/Trainer ist bei Zuwi-
derhandlungen angewiesen, die Person/-en der Halle zu verweisen. Bei 
Verweigerung wird die Polizei gerufen und wegen Hausfriedensbruchs 
eine Strafanzeige erstattet. Es wird gleichzeitig ein Hausverbot erteilt. 

4.5 	 Das Rauchen ist im gesamten Gebäude untersagt. 
4.6 	 Alkoholisierten Personen wird der Zutritt zur Halle verwehrt bzw. die 

Person/-en wird/werden aus der Halle entfernt. Bei Weigerung gilt der 
letzte Satz von 4.4. 

4.7 	 Das Umkleiden ist nur in den Umkleideräumen gestattet. Die Benut-
zung der Umkleiden erfolgt entsprechend Beschilderungen getrennt 
für Herren und Damen. 

4.8 	 In besonders schwerwiegenden Fällen kann die weitere Durchführung 
der Veranstaltung am Benutzungstag untersagt werden. 

4.9 	 Die Benutzung von nicht wasserlöslichen Haftmitteln jeglicher Art 
(Kleber, Harz, Spray, Wachs usw.) ist nicht erlaubt. Bei Zuwiderhand-
lungen werden den betreffenden Nutzern anteilige Reinigungskosten 
in Rechnung gestellt. 

4.10 	 Die Sportgeräte sind nur ihrem Zweck entsprechend zu benutzen und 
zu behandeln. Nach der Benutzung sind die Sportgeräte wieder an den 
für sie bestimmten Platz zurückzubringen. 

4.11 	 Dekoration und besondere Aufbauten bedürfen der Zustimmung der 
Gemeinde Elbe-Parey. Für Dekorationszwecke dürfen nur schwer ent-
flammbare Materialien verwendet werden. Daneben sind die Auflagen 
des Brandschutzes zu beachten. 

4.12 	 Das Anbringen von Firmen- oder Produktwerbung jeglicher Art in den 
Räumen der Sporthalle ist nur nach vorheriger Genehmigung durch die 
Gemeinde Elbe-Parey zulässig. 

4.13 	 Bei Musikaufführungen sind die Vorschriften des Urheberrechtsge-
setzes vom Veranstalter zu beachten. Der Veranstalter ist verpflichtet, 
einen entsprechenden Antrag für die Erteilung der Befugnisse zur In-
anspruchnahme der Rechte bei der Gesellschaft für musikalische Auf-
führungs- und mechanische Vervielfältigungsrechte (GEMA), Dortmund, 
einzuholen und die Aufführungstantiemen an die GEMA zu zahlen.

5. Schäden 
5.1	 Schäden sind der Gemeinde Elbe-Parey sofort mitzuteilen. 
5.2 	 Für fahrlässig verursachte Schäden wird der Täter, bei nicht bekann-

tem Täter die Gruppe (Verein), haftbar gemacht. 

6. Verstoß gegen die Hallenordnung 
6.1 	 Die Gemeinde Elbe-Parey übt das Hausrecht aus. Sie überträgt das 

Hausrecht für den Zeitraum der Nutzung dem Verein / der Schule. Den 
Anweisungen der Gemeinde Elbe-Parey bzw. den Verantwortlichen der 
Vereine / Schule ist Folge zu leisten. 

6.2 	 Bei Verstößen gegen diese Ordnung ist der Übungsleiter / Trainer / 
Lehrer berechtigt, einzelne Personen, eventuell auch die ganze Grup-
pe, der Halle zu verweisen. 

6.3 	 Bei wiederholten Verstößen kann eine Person / Gruppe durch die Ge-
meinde von der Benutzung der Halle ausgeschlossen werden. 

7. Benutzungs- und Hausordnung 
Die Nutzer der Sporthalle verpflichten sich, diese Benutzungs- und Haus-
ordnung als verbindlich anzuerkennen. Die Nutzer sind verpflichtet, Lehrer, 
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Übungsleiter, Teilnehmer und Besucher auf die Regelungen der Benutzungs- 
und Hausordnung hinzuweisen. 

8. Haftung für abhanden gekommene Gegenstände 
8.1 	 Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für abhanden gekommene 

Gegenstände. 

Diese Hallenordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Kontakt: 
Gemeinde Elbe-Parey, Parey, Ernst-Thälmann-Straße 15, 39317 Elbe-Parey 
Telefon: 039349-933 
E-Mail: poststelle@elbe-parey.de

GEMEINDE ELBE-PAREY Die Bürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Elbe-Parey, Ernst-Thälmann-Straße 15, 39317 Elbe-Parey,  
OT Parey hat zum 01.04.2026 eine Stelle als

Bauhofmitarbeiter (m/ w/ d)

in Vollzeit (39 h) zu besetzen.

Diese Aufgaben erwarten Sie:
99 Durchführung von allgemeinen Bauhof- und Instandhaltungsarbeiten
99 Pflege und Unterhaltung von Grünanlagen, Straßen, Wegen und Plätzen
99 Bedienung, Wartung und Pflege von Maschinen, Fahrzeugen und Geräten
99 Mitarbeit bei Reparatur- und Unterhaltungsmaßnahmen an kommunalen 
Einrichtungen

Anforderungsprofil:
99 eine Facharbeiterausbildung im handwerklichen Bereich
99 handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
99 Führerschein Klasse B, wünschenswert BE oder C/CE
99 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständige Arbeitsweise

99 körperliche Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft z. B. auch an Wochen-
end- und Winterdiensteinsätzen

99 Bereitschaft für den Einsatz in der Freiwilligen Feuerwehr

Unser Angebot:
99 ein Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst, Entgeltgruppe 4 TVöD
99 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
99 ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
99 Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersversorgung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung bis zum 
15.03.2026 per E-Mail an personal@elbe-parey.de oder per Post an

Gemeinde Elbe-Parey
Personal
Ernst-Thälmann-Straße 15
39317 Elbe-Parey
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Die Gemeinde Elbe-Parey nimmt Abschied von

Herrn Dr. Jürgen Dan

welcher am 27.12.2025 verstarb.

Über viele Jahre hinweg war Dr. Dan als Hausarzt  
eine feste und verlässliche Größe in unserer Gemeinde.  

Mit fachlicher Kompetenz, menschlicher Wärme und großem 
Engagement kümmerte er sich um die gesundheitlichen Belange 
seiner Patientinnen und Patienten. Sein Wirken war geprägt von 
Verantwortungsbewusstsein, Empathie und tiefer Verbundenheit 

mit den Menschen unserer Region. Dafür bringen wir ihm  
großen Respekt und Dankbarkeit entgegen.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie,  
den Angehörigen und seinen Freunden.

Gemeinde Elbe-Parey
Nicole Golz
Bürgermeisterin

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Herrn Hans-Jürgen Smukalla

welcher am 27.12.2025 verstarb.

Herr Smukalla war über viele Jahre hinweg als Leiter des  
Bauamtes für die bauliche Entwicklung unserer Gemeinde  

verantwortlich. Mit hoher Fachkompetenz, Pflichtbewusstsein 
und Weitblick prägte er zahlreiche Projekte und Vorhaben, die 

das Ortsbild und die Infrastruktur nachhaltig beeinflusst haben. 
Sein Handeln war stets von Verantwortungsgefühl gegenüber der 
Gemeinde und ihren Einwohnerinnen und Einwohnern getragen.

Als Bauamtsleiter war er ein geschätzter Ansprechpartner  
für Verwaltung, Politik, Bürgerinnen und Bürger 

sowie für Planer und Bauunternehmen.

Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie und Freunden.

Gemeinde Elbe-Parey
Nicole Golz
Bürgermeisterin

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Reinhold Dittmar

welcher am 01.12.2025 verstarb.

Herr Dittmar war 74 Jahre lang Mitglied der  
Freiwilligen Feuerwehr Hohenseeden, zuletzt in der  
Alters- und Ehrenabteilung. Wir verlieren mit ihm  

einen langjährigen Kameraden, Wegbegleiter und Freund.  
Sein Einsatz für die Sicherheit unserer Gemeinde verdient  

höchste Anerkennung und Dankbarkeit.

Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie und Freunden.

Gemeinde Elbe-Parey	 Marco Gummelt
Nicole Golz	 Ortswehrleiter
Bürgermeisterin	 Die Kameradinnen und Kameraden
	 der Freiwilligen Feuerwehr 
	 Hohenseeden

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Renate Hauer

welche am 05.02.2026 verstarb.

Renate trat am 01.01.1969 in die Freiwillige Feuerwehr Parey 
ein und war bis zu ihrem Wechsel in die Alters- und Ehrenabteilung 

aktive Feuerwehrfrau. 
Mit Mut, Verantwortungsbewusstsein und großem Pflichtgefühl 

stellte sie sich in den Dienst der Allgemeinheit. 
Ihr Einsatz für die Sicherheit unserer Gemeinde verdient höchste 

Anerkennung und Dankbarkeit.

Unser tiefes Mitgefühl gehört ihrer Familie und Freunden.

Gemeinde Elbe-Parey	 Ines Fischer
Nicole Golz	 Ortswehrleiterin
Bürgermeisterin	 Die Kameradinnen und Kameraden
	 der Freiwilligen Feuerwehr Parey

Illustrationen: KI-generiert mit ChatGPT (OpenAI)
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Mit großer Betroffenheit erfuhren wir vom Ableben  
unseres ehemaligen Gemeinderatsmitgliedes

Herrn Martin Rümschüssel

welcher am 07.11.2025 verstarb.

Martin war über viele Jahre Mitglied des Gemeinderates der 
Gemeinde Elbe-Parey und hat sich mit großem Engagement,  

Verantwortungsbewusstsein und persönlichem Einsatz für das 
Wohl unserer Gemeinde eingesetzt. In den Beratungen und Ent-

scheidungen brachte er stets Sachlichkeit, Weitblick und  
eine konstruktive Haltung ein. Sein Wirken als Ortsbürgermeister 

von Hohenseeden war geprägt von der Verbundenheit  
zu seiner Heimat und den Menschen, die darin leben sowie  

dem respektvollen Umgang mit Mitstreiterinnen und Mitstreitern –  
unabhängig von unterschiedlichen Meinungen. Mit ihm verliert  

die Gemeinde Elbe-Parey eine engagierte Persönlichkeit,  
die das kommunalpolitische Leben nachhaltig mitgeprägt hat.  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie  
und allen Angehörigen.

Gemeinde Elbe-Parey
Nicole Golz
Bürgermeisterin

Anzeige

Sie haben Abschied genommen 
und möchten sich für erwiesene
Anteilnahme bedanken?

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Einfach
online

buchen.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de

Illustration: KI-generiert mit ChatGPT (OpenAI)
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Aktuelles aus der Gemeinde

Wohnen in Elbe-Parey

Attraktives Baugrundstück in naturnaher Lage 
in Elbe-Parey, Ortschaft Bergzow 

Beschreibung:
Die Gemeinde Elbe-Parey bietet drei 

unbebaute Grundstück in der Ortschaft 
Bergzow zum Einzelverkauf an. Die zu er-
werbenden Grundstücke sind noch zu 
vermessen.
Jedes Grundstück umfasst eine Fläche 
von 1.150 m² und bietet ideale Vorausset-
zungen für die Bebauung mit einem Ein-
familienhaus (gemäß geltendem Bebau-
ungsplan bzw. § 34 BauGB – Nachbar-
schaftsbebauung). 

Grundstücksdaten:
•	 Grundstücksgröße: 1.150 m²
•	 Gemarkung: Bergzow
•	 Flur / Flurstück: 3/10040
•	 Erschließung: nicht erschlossen, Lei-

tungen liegen im angrenzenden Stra-
ßenkörper an

•	 Bebaubarkeit: gemäß Bebauungsplan 
Innenbereich

Das Grundstück befindet sich am Orts-
rand. Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, Kin-
dergärten, Schulen sowie weitere Ein-
richtungen des täglichen Bedarfs sind in 
den umliegenden Ortschaften gut er-
reichbar.

Der Verkauf erfolgt gegen Gebot.

Mindestgebot: 46.000,00 € für jedes der 
drei Teilflächen (40 €/m²)

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
Anfrage. Besichtigungen sind nach vor-
heriger Terminvereinbarung möglich.

Kontakt:
Gemeinde Elbe-Parey
Ansprechpartner Anja Schäfer
Telefon: 039349 93466
E-Mail: poststelle@elbe-parey.de

Auf unserer Website www.elbe-parey.de 
finden Sie Informationen zu weiteren 
vakanten Immobilien und Baugrundstü-
cken.

Auf dieser Fläche könnte schon bald Ihr 
neues Eigenheim stehen.
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Bauhof der Gemeinde

Winterdienst – Einsatz bei Schnee und Eis
Wenn viele noch schlafen oder das 
Wochenende genießen, sind sie be-

reits unterwegs: die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unseres Bauhofes. Der 
starke Schneefall und die anhaltende Eis-
glätte haben zum Jahresbeginn einen 
unermüdlichen Winterdiensteinsatz er-
forderlich gemacht – oft frühmorgens, 
spätabends und am Wochenende. Mit 
großem Engagement wurden Straßen, 
Gehwege und öffentliche Flächen ge-
räumt und gestreut, damit Kinder sicher 
zur Schule kommen, Berufstätige ihre Ar-
beitsstellen erreichen und der Alltag in 
unserer Gemeinde trotz winterlicher Be-
dingungen weitergehen kann. Jeder Ein-
satz bedeutet Verantwortung – für die 
Sicherheit anderer und für ein funktio-
nierendes Miteinander. Der Winterdienst 
ist harte Arbeit bei Kälte, Dunkelheit und 
schwierigen Straßenverhältnissen. Umso 
mehr verdient dieser Einsatz Anerken-
nung und Dank.

Die Gemeinde sagt deshalb ganz herz-
lich Danke an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofes für ihre Zuver-
lässigkeit, Einsatzbereitschaft und ihren 
Dienst für die Allgemeinheit. Ihr Engage-
ment ist nicht selbstverständlich und ein 
wichtiger Beitrag für unsere Gemein-
schaft.

Vielseitig und fachgerecht –  
Ein Team für alle Fälle 

Auch im Frühjahr, Sommer und Herbst 
war das Team unseres Bauhofs wieder in 
vielfältiger Weise für die Gemeinde im 
Einsatz. Mit großem Engagement, hand-
werklichem Können und viel Einsatzbe-
reitschaft haben die Mitarbeiter dafür 
gesorgt, dass unsere Ortsteile sicher, ge-
pflegt und lebenswert bleiben. Es stan-
den umfangreiche Baumschnittarbeiten 
an. Diese dienen nicht nur der Pflege des 
Ortsbildes, sondern auch der Verkehrssi-
cherheit und dem Erhalt des Baumbe-
standes. Ein bedeutendes Projekt war die 
Durchführung von Pflasterarbeiten an 
der neuen Kita in Derben. Sowohl die Ein-
fahrt, als auch Parkplatzflächen wurden 
fachgerecht hergestellt und tragen nun 
zu einer sicheren und ordentlichen Um-
gebung für Kinder, Eltern und Personal 
bei. Somit gehen wir der Eröffnung der 
neuen Kita mit einem weiteren großen 
Schritt entgegen. Zu den regelmäßigen 
Aufgaben gehörten zudem die Mäharbei-
ten auf öffentlichen Grünflächen sowie 
die Pflege von Anlagen im gesamten Ge-

meindegebiet. Für die jüngsten Bürgerin-
nen und Bürger wurden neue Spielgeräte 
aufgestellt, zum Beispiel auf dem Schul-
hof der Güsener Grundschule und am Ju-
gendhaus in Parey, die nun die Spielplät-
ze bereichern und für Freude sorgen.

Darüber hinaus war der Bauhof im Stra-
ßen- und Wegebau tätig. Reparaturen und 
Instandsetzungen wurden durchgeführt, 

um die Infrastruktur unserer Gemeinde 
nachhaltig zu sichern und zu verbessern. 
Der Bauhof leistet damit einen unver-
zichtbaren Beitrag für das tägliche Leben 
in unserer Gemeinde. Für diesen Einsatz – 
bei jedem Wetter und oft im Hintergrund 
– sprechen wir allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unseren herzlichen 
Dank und unsere Anerkennung aus.

Mit dem großen Schiebeschild am Traktor wurden Straßen, Gehwege und Haltestellen beräumt.

Für die Gehwege war Muskelkraft gefragt. Vielen Dank für euren Einsatz!
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Kita „Elbschlümpfe“ Derben

Abschied von Leiterin Manuela Deicke
Unser Team der „Kita Elbschlümpfe“ 
bereitete unserer Leiterin Manuela ei-

nen wunderbaren Abschiedstag. Die Vor-
freude und die Planung für dieses beson-
dere Ereignis begannen bereits im Som-
mer, als feststand, dass Manuela zum Jah-
resende in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen würde. Die Nachricht war für alle 
überraschend, aber auch sehr emotional. 
Um den Abschied gebührend zu feiern, 
wurden zahlreiche kreative Ideen zusam-
mengetragen und ausgearbeitet, sodass 
am Ende alles gut organisiert war. 

In den Wochen vor dem großen Tag in-
formierten wir zunächst alle wichtigen 
Personen, die Kolleginnen und Kollegen 
der Gemeinde Elbe-Parey und der freiwil-
ligen Feuerwehren, die Eltern, unseren 
Ortsbürgermeister sowie die Leiterinnen 
der anderen Einrichtungen der Gemeinde, 
ehemalige Kolleginnen sowie Mitarbeiter 
des Bauhofs. Eine sorgfältige Planung war 
nötig, um sicherzustellen, dass alles rei-
bungslos abläuft – von den benötigten 
Utensilien bis hin zur zeitlichen Koordina-
tion. Am 26. November 2025 um 09:45 
Uhr war es dann schließlich so weit. 

Die Mäusegruppe unternahm am Mor-
gen einen kleinen Spaziergang, um dem 
Trubel etwas zu entkommen. Während-
dessen wurde ein kleines Feuer mit einer 
Nebelmaschine initiiert, die freundli-
cherweise von der Bergzower Feuerwehr 
bereitgestellt wurde. Die Bedienung der 
Maschine erfolgte durch Rene Altmann. 
Die beiden größeren Gruppen waren zu 
diesem Zeitpunkt bereits auf dem Spiel-
platz, während unsere Kollegin Anna zu-
sammen mit einem Feuerwehrkamera-
den die Maschine in Betrieb nahm. Im 
Nebenraum dekorierte sie die Tische mit 
Häppchen, Kuchen und Kaffee, und Ma-
nuela wurde während dieses Prozesses 
geschickt abgelenkt. Plötzlich ertönte der 
Ruf „Feuer“ und alle Kinder rannten zum 

Sammelpunkt vor der Kita. Manuelas au-
ßergewöhnliche Professionalität und 
Fachkompetenz waren hervorragend, sie 
war sichtlich überrascht, als die Feuer-
wehr mit Sirene anrückte. Am Fahrzeug 
hing ein Plakat mit der Aufschrift: 
„EINE FRAU VOLLER TALENTE GEHT 
RUHSAM IN DIE RENTE“. 

Die Feuerwehren blieben stehen, die 
Türen öffneten sich und Manuela wurde 
von unserer Gemeindebürgermeisterin 
Nicole Golz, einigen Kolleginnen und Kol-
legen aus der Gemeinde, den Leiterinnen 
aller Einrichtungen, sowie Feuerwehrmit-
gliedern herzlich verabschiedet. Sie erhielt 
nicht nur beste Wünsche mit auf den Weg, 
sondern wir sangen auch ein Lied und 
überreichten ihr eine große Torte, die im 
Anschluss gemeinsam mit köstlichen 
Häppchen genossen wurde. Der Nachmit-
tag brachte das nächste Highlight. Zahlrei-
che Eltern hatten sich verabredet, um sich 
ebenfalls persönlich von Manuela zu ver-

abschieden. Unser Kollege Daniel aus der 
Kita Parey kam mit seiner Gitarre vorbei 
und spielte ein rührendes von uns ge-
schriebenes Lied. Die Überraschung war 
groß, denn nicht nur aktuelle Eltern, son-
dern auch Eltern von ehemaligen Kindern 
unserer Einrichtung waren anwesend. Be-
sonders bemerkenswert war der Besuch 
einer ehemaligen Mutter, die sogar aus 
Hannover angereist war, um Manuela zu 
überraschen. Als krönenden Abschluss 
des Tages genossen wir als Kolleginnen 
gemeinsam ein gemütliches Abendessen 
im „Storchennest“ in Ferchland.

Wir möchten uns an dieser Stelle herz-
lich bei Manuela für die wundervolle Zeit 
bedanken. Ihr offenes Ohr und ihre Un-
terstützung bei Problemen haben uns 
stets ermutigt und begleitet. Wir werden 
die gemeinsamen Erlebnisse in bester Er-
innerung behalten und wünschen ihr für 
ihre Zukunft alles Gute!

Das Team der Elbschlümpfe 

Viele Gratulanten aus Gemeindeverwaltung und Feuerwehr und auch die Leiterinnen der 
anderen Einrichtungen waren gekommen, um Manuela Deicke in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand zu verabschieden.

Das selbstgedichtete Abschiedslied ließ sogar Tränchen fließen. Zum Abschied hieß es: „Tschüss Manuela und Danke für alles!“
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Kita „Sonnenwinkel“ Bergzow

Winterzauber in der Kita

Wenn der Winter Einzug hält, wird es 
in der Kita „Sonnenwinkel“ beson-

ders lebendig. Die kalte Jahreszeit nutzen 
wir, um den Schnee mit allen Sinnen zu 
entdecken und kreativ zu werden. Schon 
drinnen sorgte der Winter für leuchtende 
Augen. Mit viel Freude druckten die Kin-
der Schneemänner an die Fensterschei-
ben und verwandelten die Räume in eine 
winterliche Landschaft. Schritt für Schritt 
entstanden außerdem gemalte Schnee-
männer, bei denen jedes Kind seine eige-
nen Ideen und Fantasien einbringen 
konnte. Mit viel Kreativität gestalteten 
sie eigene Wintermützen und Handschu-
he. Dabei entwarfen sie bunte Muster 
und fädelten Perlen auf. Eine spielerische 
Übung, die ganz nebenbei die Feinmoto-

rik und Konzentration förderte. Draußen 
wartete der Schnee auf große und kleine 
Abenteuer. Bei einer fröhlichen Schnee-
ballschlacht wurde gelacht, getobt und 
gemeinsam gespielt. Besonders beliebt 
war das Körperrutschen auf unserem 
kleinen Spielberg der Kita, bei dem die 
Kinder mutig herunterglitten und den 
Winter hautnah erlebten. Auch das for-
men eines Schneeengels sorgte für Be-
geisterung und staunende Gesichter. 
Neugierig erkundeten die Kinder außer-
dem, wie der Schnee schmilzt. In einer 
kleinen Pfütze wurde der Schnee beob-
achtet, angefasst und zum Auftauen ge-
bracht – eine spannende Erfahrung, die 
zum Fragenstellen und Entdecken anreg-
te. Großen Anklang fand außerdem ein 

fantasievolles Experiment: In einer 
Schüssel mit Wasser, Eis, Gras sowie Laub 
entstand eine geheimnisvolle „Giftsup-
pe“. Mit Begeisterung rührten, beobach-
teten und kombinierten die Kinder die 
verschiedenen Naturmaterialien. Ein be-
sonderes Highlight war die Entdeckung 
eines „Eisdetektors“, der – so erzählten es 
die Kinder – aus der selbstgemachten He-
xensuppe entstanden ist. Ein besonderes 
Erlebnis war der Ausflug mit den Kindern 
zum Bauernhof. Dort holten wir gemein-
sam Futter für Rehe, Vögel und andere 
Wildtiere, die sich oft hinter unserer Kita 
tummeln. Die Kinder erfuhren dabei, wie 
wichtig es ist, Tiere gerade im Winter zu 
unterstützen, wenn Nahrung nur schwer 
zu finden ist. Denn hinter unserer Kita 
versammeln sich regelmäßig zahlreiche 
Rehe, Häschen und Vögel, die von den 
Kindern aufmerksam beobachtet wer-
den. Umso größer war die Freude, aktiv 
helfen zu können. Mit viel Begeisterung 
und Verantwortungsgefühl beteiligten 
sich die Kinder an dieser Aktion und lern-
ten dabei, Rücksicht auf Natur und ihre 
Bewohner zu nehmen. 

Begleitet wurden die Winteraktionen 
von Liedern, Fingerspielen und Geschich-
ten rund um Schnee und Winter. So 
konnten die Kinder das Erlebte auch 
sprachlich und musikalisch verarbeiten. 
So wurde der Winter in unserer Kita 
nicht nur kreativ und bewegungsreich, 
sondern auch geprägt von Achtsamkeit 
und Mitgefühl für Mensch und Tier.

Mit winterlichen Grüßen  
von den Kindern und Erzieherinnen  
der Kita „Sonnenwinkel“ in Bergzow

Der Winter ist da! Mit Freude wurde gerutscht und getobt! Spannende Experimente mit Eis und Schnee.

Auf Tour zum Bauernhof.
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Grundschulzentrum Güsen

Kindermusiktheater „Ellen Heimrath“
Mit leuchtenden Augen, viel Geläch-
ter und staunender Stille erlebten die 

Schülerinnen und Schüler des Grund-
schulzentrums Elbe-Parey am 3. Novem-
ber 2025 eine ganz besondere Theater-
stunde. Das Kindermusiktheater „Ellen 
Heimrath“ gastierte mit seinem erfolg-
reichen Stück „Das Geheimnis des Wal-
des“ und verwandelte die Sporthalle für 
eine Stunde in eine Fantasiewelt voller 
Musik, Naturklänge und spannender 
Abenteuer. Schon beim Betreten der Hal-
le wurden die Kinder von einer liebevoll 
gestalteten Bühnenlandschaft empfan-
gen. Das Stück erzählt die Geschichte wie 
die Waldfee Elfi und Galoppel das Ein-
horn, die Großmutter Tanne um Rat fra-
gen, warum der Wald so krank ist. Sie 
möchten dem Wald helfen wieder ge-
sund zu werden. Doch allein können Elfi 
und Galoppel den Dunkelwald unmög-
lich wieder gesund machen. Sie brauchen 
dringend Hilfe. Zum Glück gibt es den 
Waldhüter Robin Wood und seine jungen 
Naturforscher – das Publikum. Gemein-
sam machen sie sich auf, den Wald zu ret-
ten … Die Darstellerinnen und Darsteller 
des Ensembles bezogen die Kinder aktiv 
in die Handlung ein: es wurde gesungen, 
geklatscht, gerufen und gemeinsam ge-
rätselt. Besonders begeistert reagierten 
die Schülerinnen und Schüler auf die mit-
reißenden Musikstücke, die zum Mitsin-
gen anregten. Schulleiterin Frau Geue 
zeigte sich ebenso begeistert: „Das Stück 
bringt Kindern auf spielerische Weise 
wichtige Botschaften näher. Sie merken 
gar nicht, wie viel sie über Natur, Freund-
schaft und Verantwortung lernen, weil 
sie so in die Geschichte eintauchen.“ 
Auch für das Musiktheater war der Be-
such ein voller Erfolg. „Wir lieben es, hier 
aufzutreten. Die Energie der Kinder ist 
immer etwas Besonderes“, erklärte die 
Darstellerin Ellen Heimrath nach der Vor-
führung. Am Ende der Aufführung gab es 
kräftigen Applaus, viele Fragen an die 
Darsteller – und die Erkenntnis: manch-
mal liegt das größte Geheimnis des Wal-
des darin, wie viel Magie wir doch finden, 
wenn wir die Augen offenhalten.

Ellen Heimrath entführte die Kinder in die geheimnisvolle Welt des Waldes.
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Kita „Am Eulenwäldchen“ Güsen

GETEC liefert nachhaltige Energie
Nach einer technischen Begutach-
tung und der offiziellen Übergabe ei-

nes symbolischen Gutscheins steht nun 
fest: das Dach der Kita „Am Eulenwäld-
chen“ in der Herderstraße in Güsen be-
kommt voraussichtlich im April ein Bal-
konkraftwerk. Gespendet und organisiert 
wird die Anlage von der GETEC green 
energy GmbH. Das Unternehmen hat 
sich anstelle klassischer Weihnachtsge-
schenke für eine nachhaltige Geste ent-
schieden. Im Rahmen einer Weih-

nachtsaktion unterstützt die GETEC 
green energy GmbH so drei Kindertages-
einrichtungen in Sachsen-Anhalt mit je-
weils einem Balkonkraftwerk – eines da-
von in Elbe-Parey. 

Die Gemeinde Elbe-Parey freut sich 
sehr über das Engagement des Unterneh-
mens. Auch Bürgermeisterin Nicole Golz 
zeigte sich begeistert: „Die Spende ver-
bindet Nachhaltigkeit mit sozialem En-
gagement und kommt direkt unseren 
Kindern zugute.“ Das Balkonkraftwerk 

wird jährlich rund 800 Kilowattstunden 
Strom erzeugen und leistet damit einen 
Beitrag zur umweltfreundlichen Energie-
versorgung der Kita. „Wir hoffen, dass das 
Balkonkraftwerk den Kindern zeigt, dass 
erneuerbare Energien nicht nur wichtig, 
sondern auch spannend sein können. 
Und natürlich auch dabei helfen, Energie 
zu sparen“, sagt Clemens Knoche, verant-
wortlicher Mitarbeiter der GETEC green 
energy.

Kita Leiterin Kerstin Nicolai, Bürgermeisterin Nicole Golz und einige Eulenwäldchen-Kinder bedanken sich herzlich bei Herrn Knoche von der 
Firma GETEC green energy GmbH für die großzügige Spende.
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Kita „Am Eulenwäldchen“ Güsen

Winterzauber und Faschingsfreude
Der Winter hat in der Kita für viele 
schöne Erlebnisse gesorgt. Draußen 

verwandelte der Schnee das Außenge-
lände in eine kleine Winterwelt. Warm 
angezogen sausten die Kinder mit Schlit-
ten durch den Schnee, bauten Schnee-
männer und genossen die Bewegung an 
der frischen Luft. Auch im Inneren der 
Kita wurde es kreativ. Mit viel Begeiste-
rung bastelten die Kinder winterliche 
Dekorationen und bereiteten sich gleich-
zeitig auf die Faschingszeit vor. Masken, 
Hüte und bunte Verzierungen entstan-

den mit viel Fantasie und Freude.
Ein besonderer Höhepunkt war das 

bunte Faschingsfest, das für strahlende 
Kinderaugen sorgte. Eröffnet wurde das 
Fest mit einem gemeinsamen Tanz, bei 
dem sich alle Kinder stolz in ihren fanta-
sievollen Kostümen präsentierten. Prin-
zessinnen, Tiere, Superhelden und viele 
weitere Figuren füllten die Räume mit 
Farbe und guter Laune. In den Gruppen-
räumen warteten abwechslungsreiche 
Spiele auf die Kinder, bei denen Bewe-
gung und Spaß im Vordergrund standen. 

Für große Begeisterung sorgte außerdem 
eine große Rutsche im Flur, die mutig 
ausprobiert und begeistert genutzt wur-
de. Natürlich wurde auch an das leibliche 
Wohl gedacht: Ein farbenfrohes Nasch-
buffet mit vielen kleinen Leckereien lud 
zum Zugreifen ein und rundete das Fest 
genussvoll ab. So zeigte sich einmal mehr, 
dass der Winter in der Kita nicht nur kalt, 
sondern vor allem fröhlich, bunt und vol-
ler gemeinsamer Erlebnisse ist.

Die Kinder und Erzieherinnen  
der Kita „Eulenwäldchen“ Güsen

Warm eingemummelt bauten die Kinder große …

… und auch kleinere Schneemänner.

Und auch in der Kita wurde mit Schnee 
experimentiert. 

Zum Basteln nimmt man lieber den Schnee 
aus Watte, der schmilzt nicht.
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Kita „Lindenstrolche“ Hohenseeden

Winterwunderland …
„Es schneit, es schneit … kommt alle 
aus dem Haus …“ Oh wie war die 

Freude groß … endlich zeigte sich der 
Winter mal wieder von seiner schönsten 
Seite – mit Schnee, Eis und Kälte.  

Das ist ein Abenteuer für alle Großen 
und Kleinen. Tatsächlich konnten die Kin-
der den verstaubten Schlitten aus dem 
Schuppen holen und rodeln gehen. Sie 
bauten Schneemänner und -frauen oder 
veranstalteten eine Schneeballschlacht. 
Im Kindergarten wurde das wunderbare 
winterliche Wetter nicht nur zum Rodeln 
genutzt, sondern auch zum Forschen und 
zum Experimentieren. Denn es gab vieles 
zu entdecken und es stellten sich viele 
Fragen. Warum glitzert Schnee? Woraus 
besteht er und warum streuen die Er-

wachsenen eigentlich Salz auf die Stra-
ßen und Wege? Kinder wollen die Welt, in 
der sie leben, verstehen und gestalten. Sie 
erkunden sie aktiv. Also suchten wir ge-
meinsam nach Antworten für all die offe-
nen Fragen. Die Art und Weise, die win-
terliche Welt und ihre Phänomene zu 
betrachten, Gesetzmäßigkeiten, Gleich-
heit und Unterschiede zu erkennen oder 
Vermutungen aufzustellen, ist Mathema-
tik und Naturwissenschaft – einer der sie-
ben Bildungsbereiche unseres Bildungs-
programms Sachsen-Anhalt:  „Bildung: 
elementar – Bildung von Anfang an“. Das 
Bildungsprogramm ist die Arbeitsgrund-
lage der pädagogischen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in den Kindertagesein-
richtungen, denn Bildung beginnt nicht 
erst mit dem Schuleintritt. Auf unserer 
winterlichen Erkundungstour wurden 
neben den Bereichen der Mathematik 
und Naturwissenschaft � >>>

Die Kinder waren überrascht, was im Schnee 
so alles versteckt ist.

Das farbige Wasser wurde gefroren …

Ein Experiment durfte auch nicht fehlen.

… und auch Drinnen wurde der Winter  
kreativ in Szene gesetzt.

Wer ist mutig? Barfuß durch den Schnee!
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noch weitere Bildungsbereiche ange-
sprochen, wie z.B. Grundthemen des Le-
bens, Sprache und Kommunikation, Ge-
sundheit und Prävention uvm. Die Kinder 
starteten damit, dass sie sich den Schnee 
und das Eis ganz genau ansahen. Sie ha-
ben eine große Schüssel mit dem glit-
zernden weißen Schnee gefüllt und die 
Schüssel wurde dann über Nacht mit in 
die Kitaräume genommen. Am nächsten 
Tag staunten die Strolche nicht schlecht: 
der schöne weiße Schnee war zu Wasser 
geschmolzen und darin befand sich un-
glaublich viel Dreck mit Pflanzenresten, 
Sand und sogar kleine Käfer. Wir stellten 
also gemeinsam fest, dass Schnee gar 
nicht so sauber ist, wie es auf den ersten 
Blick scheint. Da wird sich das eine oder 
andere Kind das nächste Mal wohl über-
legen, ob es von dem Schnee kosten 
möchte. (Förderbereich: u.  a. Gesetzmä-
ßigkeiten der Natur, Gesundheitspräven-
tion, Sprache)

Schnee ist also nicht immer nur weiß 
und Eis nicht immer farblos – das sagten 
sich auch die Kinder unserer Kita und mit 
Hilfe von farbigem Krepppapier haben 
sie Wasser bunt eingefärbt – rot, blau und 
grün. Das farbenfrohe Wasser wurde 
dann in Tüten gefüllt und über Nacht auf 
dem Spielplatz aufgehangen. Am nächs-
ten Tag stellten die Kinder fest, dass das 
farbige Wasser zu Eis gefroren war. Es 
war eine schöne bunte Deko für unseren 
Spielplatz, denn durch das einfallende 
Sonnenlicht ergaben sich ganz unter-
schiedlich leuchtende Farbtöne. (Förder-
bereiche: u.a. Farbenlehre, visuelle Wahr-
nehmung, naturwissenschaftliche Grun-
derfahrung)

Mit Aktionstabletts holten wir uns den 
Winter in die Kitaräume. Beim Legen und 
Gestalten von Schneemännern waren 
die Kinder sehr kreativ. Es entstanden 
viele bunte und individuelle Schneefigu-
ren (Förderbereich: naturwissenschaftli-
che Bildung, Neugier, taktile und visuelle 
Wahrnehmung, Förderung der Feinmoto-
rik, ästhetische Bildung). 

Als es dann so richtig glatt wurde, ver-
teilte der Bauhof der Gemeinde Elbe-Pa-
rey mit seinem Unimog Salz auf unserem 
Kitagelände. Die Kinder fragten sich, wa-
rum die Erwachsenen eigentlich Salz auf 
glatte Gehwege und Straßen streuen. Um 
eine Antwort zu erhalten, füllten sie zwei 
Schalen mit Schnee. Über eine streuten 
sie Tafelsalz und die andere ließen sie, 
wie sie war. So konnten sie beobachten, 
was passierte und wo der Unterschied 
lag. Der Schnee mit dem Salz schmolz 
schneller und die Kinder erkannten nun, 
dass überall Salz gestreut wird, damit der 

Schnee und das Eis schnell schmolzen – 
dann ist es nicht mehr so glatt und somit 
können Unfälle vermieden werden. (För-
derbereiche: u.a. Verständnis von Ursa-
che – Wirkung – Prinzipien, Entdeckung 
physikalischer Gesetzmäßigkeiten, 
Wahrnehmung, Sprache)

Da wir eine Barfußkita sind, liegt es na-
türlich nah, dass einige unserer Linden- 
strolche testen wollten, wie sich Schnee 
an den nackten Füßen anfühlt – ist er 
kalt, nass, ist er hart oder weich? Viele 
unserer großen Strolche waren ganz mu-
tig und liefen ein paar Schritte über die 
Schneedecke. Manche steckten nur den 
großen Zeh  hinein – huh, das war kalt 
und kribbelte ganz schön unter den Fü-
ßen. Zudem war es gar nicht so leicht, das 
Gleichgewicht zu halten, wenn man auf 
einem kalten weichen Untergrund läuft. 
(Förderbereiche: u.a. Kräftigung der Fuß-
muskulatur, stärkt das Selbstvertrauen, 
Schulung der Sinneswahrnehmung) 

Das winterliche Wetter nutzten wir 
auch für Waldbesuche. Wir brachten den 
Waldtieren unsere Kastanien zum Fres-
sen, die Kinder kletterten auf Bäume, 

sammelten Holz und machten „Lagerfeu-
er“ – denn Waldbesuche sind bei jedem 
Wetter schön – und sie gelten als das 
„Rundum – Sorglos – Paket“ für die kind-
liche Entwicklung … aber mehr dazu ein 
anderes Mal.

Das Weihnachtsfest ist zwar schon ei-
nige Zeit her, aber wir möchten uns im 
Namen aller kleinen und großen „Lin-
denstrolche“ recht herzlich bei allen 
Sponsoren und bei der Gemeinde Elbe- 
Parey für die Weihnachtsgeschenke be-
danken, die an unserer Weihnachtsfeier 
unter dem Tannenbaum lagen.

Faschingszeit bei den Lindenstrolchen
Winterzeit ist Faschingszeit,
endlich war es wieder so weit.
Bunte Farben, Tiere und Glitzerei –
Sogar Superhelden waren mit dabei.
Die Eltern sorgten für viele Leckereien,
darüber konnten sich alle Kinder freu‘n.
Es war ein schöner Tag  
mit Musik, Tanz und Spaß, 
die „Lindenstrolche“ gaben richtig Gas.

Eure Lindenstrolche

Alle Strolche haben sich mit ihren Kostümen große Mühe gegeben …

Das Erste-Hilfe-Team war vor Ort, um die 
Faschingsparty zu sichern.

… und auch das Erzieherinnenteam um 
Leitung Sandra Krüger kam fröhlich verklei-
det zur Faschingsfeier.
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Jugendhaus Parey

Winterzeit im Jugendhaus

In den Winterferien wurde es im Ju-
gendhaus alles andere als langweilig. 

Mit viel Kreativität und Engagement ge-
stalteten die Kinder gemeinsam mit dem 
Team abwechslungsreiche Ferientage. 
Ein besonderes Highlight war ein Upcy-
cling-Projekt, bei dem alte Sammeltassen 
eine neue Bestimmung fanden. Aus den 
gespendeten Tassen entstanden liebevoll 
gestaltete Vogelfutter-Tassen, die nun 
Gärten und Balkone schmücken und hei-
mischen Vögeln die Futtersuche erleich-
tern. Die Sammeltassen wurden von drei 
großzügigen Spenderinnen zur Verfü-
gung gestellt – dafür gilt ein herzlicher 
Dank. Auch kulinarisch war einiges gebo-
ten: Am Dienstag stellten die Kinder ei-
genständig Schoko-Crossies her und be-
wiesen dabei nicht nur Kreativität, son-
dern auch Geschick in der Küche. Am 
Mittwoch verwandelte sich das Jugend-
haus schließlich in eine gemütliche  
Kuscheloase mit Pizzastube. In Pyjama 
oder Jogginghose, ausgestattet mit Ku-
scheltieren, Decken und Kissen, verbrach-
ten die Kinder einen entspannten Nach-
mittag in wohliger Atmosphäre. Darüber 
hinaus beteiligte sich das Jugendhaus an 
der Internationalen Woche gegen Rassis-
mus. Die Kinder gestalteten und bemal-
ten passende Bausteine, die später zu ei-
nem großen Gesamtwerk zusammenge-
steckt werden. Das Projekt trägt den Titel 
„1000 Steine – Wir bauen Zukunft“. Der 
Auftakt findet am 8. und 9. Mai 2026 in 
Magdeburg statt. Die Winterferien im Ju-
gendhaus zeigten einmal mehr, wie krea-
tives Arbeiten, gemeinsames Kochen und 
gesellschaftliches Engagement Hand in 
Hand gehen können und wie wertvoll 

solche Erlebnisse für die jungen Teilneh-
menden sind. 

One Billion Rising –  
eine globale Bewegung
Auch in diesem Jahr nahmen wir an der 
weltweiten Kampagne „One Billion Ri-
sing“ teil. Wie bereits im letzten Jahr er-
stellten wir ein neues Video, in dem sich 
zahlreiche Akteurinnen und Akteure en-
gagierten. Das Ergebnis könnt ihr euch 
auf YouTube ansehen!
„One Billion Rising“ ist eine globale Bewe-
gung gegen Gewalt an Frauen und Mäd-
chen, die 2012 von der Aktivistin und 
Künstlerin Eve Ensler ins Leben gerufen 
wurde. Jedes Jahr am 14. Februar – dem 
Valentinstag – wird mit Flashmobs, 
Tanzaktionen und Demonstrationen auf 
das Thema aufmerksam gemacht. Die er-
schreckende Zahl, auf die der Name hin-
weist: Eine Milliarde Frauen erleben in 
ihrem Leben Gewalt. Ziel ist es, Bewusst-

sein zu schaffen, Menschen zu vernetzen 
und ein starkes Zeichen für Gleichberech-
tigung, Gerechtigkeit und ein Ende aller 
Formen von Gewalt zu setzen.

Ensemble ICE CREAM startet 
schwungvoll ins Jahr 2026
Für das Ensemble ICE CREAM live begann 
das Jahr 2026 traditionsgemäß mit den 
Auftritten beim CCW (Carneval Club 
Waschmittelwerk). Mit viel Energie und 
Bühnenpräsenz sorgten die Tänzerinnen 
der Gruppe „Delicious“ für Begeisterung 
im Lindenhof in Genthin. Neben einem 
Gardetanz präsentierten sie ein mitrei-
ßendes ABBA-Medley, dass das Publikum 
musikalisch in vergangene Jahrzehnte 
entführte.

Die Grundlage für den aktuellen Gar-
detanz wurde bereits im Vorjahr gelegt: 
Für den Workshop konnte Mandy Göbel 
gewonnen werden. Mit großem Engage-
ment und viel Herzblut entwickelte sie 
eine anspruchsvolle Choreografie, integ-
rierte akrobatische Elemente und stu-
dierte den Tanz mit den Tänzerinnen ein. 
Das Ergebnis, das nun auf der Bühne zu 
sehen war, spiegelte diese intensive Ar-
beit eindrucksvoll wieder, dafür gilt Man-
dy Göbel ein ganz besonderer Dank.

Auch Ende Februar steht alles im Zei-
chen der fünften Jahreszeit. Für die Auf-
tritte beim GCC (Genthiner Carnevals 
Club) proben die Tanzgruppen und Sän-
gerinnen und Sänger mit Hochdruck. 
Weitere Gelegenheit, das Ensemble live 
zu erleben, bietet sich beim „Maifest in 
Parey“. Dort wird ICE CREAM erneut auf 
der Bühne stehen und freut sich über 
zahlreiche Unterstützer im Publikum.

Aus Alt mach Neu: Aus Sammeltassen 
werden Vogelfutterstationen.

Beim gemeinsamen Pizzabacken war 
Kreativität gefragt.

Die „Delicious“-Tänzerinnen beim Karneval-
sauftakt des CCW im Lindenhof.

Internationalen Woche gegen Rassismus: 
Kinder gestalteten Bausteine zum Thema 
Frieden und Gemeinschaft
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Elbauenkönigin Alexandra I.

Elbe-Parey auf der Grünen Woche

Am 19. Januar besuchte Elbauenköni-
gin Alexandra I. in Begleitung einiger 

Mitglieder des Organisations-Teams des 
Elbauenfestes die Grüne Woche in Berlin. 
Bereits zum 100. Mal fand nun Deutsch-
lands traditionsreichste und größte Mes-
se im Bereich Ernährung, Landwirtschaft 
und Gartenbau statt. Für diesen Tag war 
auch der Sachsen-Anhalt-Tag der Grünen 
Woche datiert, an dem viele bekannte 
Gesichter vertreten waren, wie unter an-
derem der bisherige Ministerpräsident 
Dr. Reiner Haseloff und sein Nachfolger 

Sven Schulze, bisheriger Landwirtschafts-
minister. Weitere Gäste aus Politik, Kul-
tur und Wirtschaft waren ebenfalls ge-
kommen, so auch Magdeburgs Oberbür-
germeisterin Simone Borris, Sängerin 
Dagmar Frederic oder Sternekoch Robin 
Pietsch. Die kleine Elbe-Pareyer Delegati-
on nutzte den Tag, um Werbung für die 
Region sowie für das diesjährige Elbau-
enfest zu machen. Das Volksfest, das tra-
ditionell am zweiten Wochenende im 
August stattfindet, geht in diesem Jahr 
bereits in die 20. Auflage. Das Organisa-

tions-Team beschäftigt sich bereits flei-
ßig mit der Planung, denn ein solches Ju-
biläum feiert man gewiss nicht alle Tage. 

Auch das Fest der Vereine wird wieder 
am Sonntag des Festwochenendes be-
gangen. Die Veranstalter freuen sich auf 
eine ebenfalls große Beteiligung der Ver-
eine und Institutionen der Gemeinde, 
wie es in den vergangenen Jahren der 
Fall war. Auch dieses Mal kann mit vielen 
Umfeldaktionen und einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm für Groß 
und Klein gerechnet werden. 

Zahlreiche gekrönte Häupter aus dem ganzen Bundesland bereicherten das Bühnenbild zum 
Sachsen-Anhalt-Tag.

Die 7. Elbauenkönigin Alexandra I traf u. a. 
den bisherigen Ministerpräsidenten Dr. 
Reiner Haseloff.
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Neue Poststation in Parey

Neuer Brief- und Paketservice in der Rudolf-
Breitscheid-Straße Rund-um-die-Uhr

Die Schließung der 
Postfiliale in der Pa-

reyer Hauptstraße, nach 
Kündigung der Räumlich-
keiten durch den Vermie-
ter, zeigte merklich, wie 
dringend eine Anlaufstelle 
für Postkundinnen und 
-kunden benötigt wird. Für 
all jene gibt es nun gute 
Nachrichten: in der Rudolf-
Breitscheid-Straße 54 in 
Parey (auf dem Parkplatz 
am Sportlerheim) wurde 
eine neue Poststation errichtet. Damit 
kann das Serviceangebot in Parey mit ei-
ner modernen, rund-um die-Uhr nutzba-
ren Anlaufstelle für Brief- und Paket-
dienstleistungen nun wieder gewährleis-
tet werden.  Nach erfolgreichen Tests und 
sehr positiver Kundenresonanz baut die 
Deutsche Post ihr Poststationsnetz 
deutschlandweit schrittweise weiter aus. 
Hintergrund ist die hohe Nachfrage nach 
flexibel erreichbaren Postdienstleistun-
gen außerhalb klassischer Öffnungszeiten. 
Die neue Poststation in Parey verfügt über 
einen integrierten Briefkasten sowie 66 
Fächer für Pakete und Päckchen. Über ei-
nen Touchscreen können Kundinnen und 
Kunden Brief- und Paketmarken kaufen – 
inklusive Zusatzleistungen wie Einschrei-

ben. Auch der Versand und Empfang von 
Paketen und Päckchen ist direkt am Auto-
maten möglich. Sollte es Fragen zur Bedie-
nung geben, steht eine integrierte Video-
chat-Funktion zur Verfügung. Per Knopf-
druck wird eine Verbindung zum Kunden-
service hergestellt, sodass direkt 
Unterstützung durch einen Kundendienst-
mitarbeiter angeboten werden kann.

Die Bezahlung von Brief- und Paket-
marken erfolgt ausschließlich bargeldlos 
– mit EC-Karte, Visa- oder Mastercard 
sowie über Google Pay und Apple Pay. Die 
Nutzung der Poststation ist kostenfrei. Für 
den Empfang von Paketen ist – ähnlich 
wie bei Packstationen – eine einmalige 
Registrierung unter www.dhl.de/regist-
rierung erforderlich.

info
Weitere Informationen gibt es unter  
www.dhl.de/poststation.

Service auf einen Blick
•	 Verkauf von Brief- und Paketmarken 

(inkl. Zusatzleistungen)
•	 Versand und Empfang von Paketen 

und Päckchen
•	 Briefe über integrierten Briefkasten 

einliefern
•	 Abholung benachrichtigter Sendungen 

und Retouren
•	 Videochat-Funktion mit dem Kunden-

service

Die Vorteile
•	 Rund-um-die-Uhr verfügbar
•	 Moderne, intuitive Bedienung
•	 Bargeldlose Zahlung mit gängigen Kar-

ten und mobilen Bezahldiensten
•	 Keine Extrakosten – Anmeldung und 

Nutzung kostenfrei

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind am 10.03.2026 um 15 Uhr herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung vor 
Ort eingeladen, um bei einer ausführli-
chen Vorstellung und Erklärung der Be-
dienung auch die letzten Berührungs-
ängste und Unsicherheiten auszuräumen. 

Regionalbereichsbeamte

Neue Telefon-
nummer

Regionalbereichsbeamter Heiko 
Möhring teilt mit, dass die RBBs 

ab sofort unter der 03921-920 155 zu 
erreichen sind. Es wird um vorherige 
Terminabsprache gebeten, da die Be-
amten oft im Gemeindegebiet unter-
wegs sind.

Außerhalb der Dienstzeiten oder 
während eines Einsatzes, sind die Po-
lizeidienststellen in Burg (03921-
9200) oder Genthin (03933-9550) 
Ansprechpartner.

Abbildung: KI-generiert mit ChatGPT (OpenAI)

Anzeige
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Aktuelles aus den Ortschaften

Reitverein Hohenseeden e. V.

Kinder- und Jugendspiele  
mit zwei Dreifachsiegern 

Der Reitverein Hohenseeden war 
kürzlich Veranstalter der Kreis Kin-

der- und Jugendspiele sowie eines lan-
desweiten Wettbewerbs im Vierkampf, 
bestehend aus den Sportarten Reiten 
(Dressur und Springen), Schwimmen und 
Laufen. Verteilt haben die Veranstalter 
um die Reitsport-Kreisverbands-Vorsit-
zende Dorthe Holzschuh bei den Kinder- 
und Jugendspielen des Jerichower Lan-
des insgesamt 40 Schleifen für die Sieger 
und Platzierten in den verschiedenen 
Wettbewerben. In jeder Altersklasse bis 
18 Jahre mussten die Teilnehmer je einen 
Parcours für Dressur und Springreiten 
absolvieren. Zudem gab es aus beiden 
Teilen eine Kombinationswertung. Die 
Reitsport-Talente des Gastgebers hatten 
sich dabei als erfolgreiche Schleifen-
sammler erwiesen. Je zweimal Gold ge-
wannen Wilma Köpke und Ella Langkopf. 
Sogar drei Siege erkämpfte sich Marie 
Voigt in der U16-Wertung. Gleiches ge-
lang Lisa Fricke aus Krüssau. Sie startet 
für den RV Ihleburg. Dorthe Holzschuh: 
„Unsere Wettbewerbe sind kein Einzel-
sport, sondern ein Teamerlebnis.“ Ge-
freut haben sich die Veranstalter über 
viele Besucher, „die unsere Veranstaltung 
durch ihr Interesse deutlich aufgewertet 
haben.“ Zum Reitsportwochenende ge-
hörte auch ein Vierkampf als Sichtungs-
turnier des Landesverbandes für die 
Deutschen Meisterschaften – eine an-
spruchsvolle Sportart, die mit den Teildis-
ziplinen Schwimmen, Crosslauf, Dressur- 
und Springreiten den Aktiven einiges an 
Ehrgeiz, Trainingsfleiß und Durchhalte-
vermögen abverlangt. 

Die Schwimmwettbewerbe fanden in 
der Burger Schwimmhalle statt. Schnells-
te Schwimmerin des Tages in der U12 
war Nele Schwaschak vom RV Schönhau-
sen. Sie schlug nach 25 Metern in weni-
ger als 27 Sekunden an. Die älteren Sport-
ler mussten 50 Meter schwimmen. 
Schnellste war hier die 15-jährige Linn 
Bindemann in einer Zeit unter 33 Sekun-
den. „Wir sind sehr dankbar, dass wir die 
Burger Schwimmhalle für unseren Sport 
nutzen dürfen, auch zum Training“, sagt 
Dorthe Holzschuh. Ein weiterer Teil des 
Vierkampfs war ein Crosslauf am Rande 
des Dorfes. Die Akteure mussten je nach 
Alter Strecken von 800 Meter sowie 2000 

Alle geehrten Teilnehmerinnen der Kreis Kinder- und Jugendspiele.

Alle geehrten Vierkämpfer mit Vierkampf-Landestrainer Matthias Schönfeld (links) und 
Ortsbürgermeister Enrico Naue und Dorthe Holzschuh (rechts).

Die Siegerehrung in der Kategorie Schritt-Trab mit der Erstplatzierten Wilma Köpke.
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und 3000 Meter laufen. Gesehen und be-
wertet hat die Leistungen Vierkampf-
Landestrainer Matthias Schönfeld. Die 
Deutschen Meisterschaften im Vier-
kampf finden kommendes Jahr im April 
in hessischen Fürstenwald statt. Dort tre-
ten die besten Vierkämpfer aller Landes-
verbände gegeneinander an. Vierkampf 
ist ein Mannschaftssport. Entscheidend 
ist die Gesamtleistung des Teams in den 
vier Teildisziplinen. Bei den Meister-
schaften 2024 gehörte Tim Reichelt vom 
RV Königsborn zum Team Sachsen-An-
halt, das sich Bronze erkämpfte.

Ergebnisse Kinder- und Jugendspiele

U 12 Reiterwettbewerb
Wilma Köpke (Hohenseeden)
Anna Luna Hintze (Hohenseeden)

U 12 Geschicklichkeitswettbewerb
Annie Frieda Bensch (Schlagenthin)
Lina Pata (Schlagenthin)
Ida Schütz (Pietzpuhl)

U12 Kombiwertung
Wilma Köpke (Hohenseeden)
Anna Luna Hintze (Hohenseeden)

U 14 Reiterwettbewerb
Charlotte Keil (Hohenseeden)
Ella Langkopf (Königsborn)
Annie Frieda Bensch (Schlagenthin)

U 14 Springreiter-Wettbewerb
Ella Langkopf (Königsborn)
Mathilde Köpke (Hohenseeden)
Jack Deutschmann (Schlagenthin)

U14 Kombiwertung
Ella Langkopf (Königsborn)
Mathilde Köpke (Hohenseeden)
Annie Frieda Bensch (Schlagenthin)

U 16 E-Dressur
Marie Voigt (Hohenseeden)
Melissa Schwindack (Wörmlitz)
Lina Pata (Schlagenthin)

U 16 E-Stilspringen
Marie Voigt (Hohenseeden)
Melissa Schwindack (Wörmlitz)
Lanah Leppin (Schlagenthin)

U16 Kombiwertung
Marie Voigt (Hohenseeden)
Melissa Schwindack (Wörmlitz)

U 18 A-Dressur
Lisa Fricke (Ihleburg)
Lilli Voigt (Hohenseeden)
Lanah Leppin (Schlagenthin)

U 18 A-Stilspringen
Lisa Fricke (Ihleburg)

U18 Kombiwertung
Lisa Fricke (Ihleburg)

Vierkampf
U 12
Ella Langkopf
Nele Schwaschak

Mathilde Köpke
Henni Ghanay
Lotta Sophie Pastor

U 14
Enna Stutzer
Marie Voigt
Lotta Lawrenz
Melissa Schwindack

ZU14 (geringere Anforderungen)
Martha Nyenhuis
Wilma Köpke
Anna Luna Hintze

U 18
Linn Bindemann
Lilli Voigt

Über 18
Juliane Stutzer
Juliane Preuß

Falk Heidel

Die Teilnehmerinnen gehen in Startposition für den Crosslauf über 800 m.
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Heimatverein Ferchland/Elbe e. V.

Ein Weihnachtsbaum 
für Ferchland

In Vorbereitung für den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt am 1. Advent wur-

de von „Der Ferchländer/Hof-Fleischerei“ 
mit Inhaber Carsten Pietrzak ein neuer 
Weihnachtsbaum für die Ortschaft Ferch-
land gepflanzt. Eine stattliche Nord-
manntanne aus dem Jahr 2015 hat nun-
mehr ihren zentralen Standort auf dem 
Kirchplatz gefunden. Der Heimatverein 
Ferchland/Elbe e. V. und der Ortschaftsrat 
Ferchland bedanken sich recht herzlich 
für die Unterstützung.

Traditionelle Rentner
weihnachtsfeier in Ferchland

Mit festlichem Glanz und viel guter 
Laune hat am 2. Dezember 2025, die 

traditionelle Rentnerweihnachtsfeier im 
Ferchländer Elbehaus stattgefunden. 
Rund 50 Seniorinnen und Senioren folg-
ten der Einladung der Ortsgemeinde, um 
sich gemeinsam auf die Adventszeit ein-
zustimmen. Schon beim Betreten des lie-
bevoll geschmückten Schiffersaales emp-
fingen Tannenduft und weihnachtliche 
Musik die Gäste. Ortsbürgermeister Da-
niel Richter begrüßte die Besucher herz-
lich und dankte dem Ortschaftsrat und 
allen Helfern für die Organisation und 
Unterstützung. Das abwechslungsreiche 
Bühnenprogramm eröffnete Pfarrer 
Andreas Breit a. D., der mit musikalischen 
Klängen für eine feierliche Einstimmung 
sorgte. Im Anschluss begeisterten die 
Kinder der Kita „Elbschlümpfe“ aus Der-
ben mit einem fröhlichen Weihnachts-
programm, das für viele lachende Gesich-
ter sorgte. Weitere musikalische Höhe-
punkte bot die Chorgemeinschaft El-

be-Parey, die mit traditionellen Advents-
liedern den Saal erfüllte und die Gäste 
zum Mitsingen einlud. Bei Kaffee, Kuchen 
und frisch gebackenen Plätzchen nutzten 
die Seniorinnen und Senioren die Gele-
genheit für Gespräche, Erinnerungen 
und neue Begegnungen. Ein besonderer 
Dank galt in diesem Jahr der Jagdgenos-
senschaft Ferchland, die die Feier mit 200 
Euro unterstützte, sowie Heiko Auswitz, 
der den festlich geschmückten Weih-
nachtsbaum spendete. Ohne solches En-
gagement aus der Dorfgemeinschaft wä-
re dieses schöne Beisammensein nicht 
möglich. Zum Abschluss zeigten sich die 
Organisatoren sehr zufrieden: „Solche 
Veranstaltungen stärken den Zusam-
menhalt in unserem Ort – und bringen 
Licht in die Adventszeit“, so Daniel Rich-
ter. Mit einem gemeinschaftlichen 
Abendessen klang der Abend aus – es 
war ein gelungener Start in die Vorweih-
nachtszeit in Ferchland.

Der Heimatverein Ferchland/Elbe e. V.

Weihnachtsbaum
verbrennen

Am 24. Januar ab 17 Uhr fand am Elbe
haus in Ferchland das traditionelle 

Weihnachtsbaumverbrennen des Hei-
matvereins Ferchland Elbe e. V. statt.  Bei 
knisterndem Feuer und winterlicher At-
mosphäre erlebten zahlreiche Gäste einen 
stimmungsvollen und rundum gelunge-
nen Abend. In geselliger Runde wurde viel 
gelacht und sich ausgetauscht. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt, sodass 
sich alle Besucher wohlfühlen und den 
Abend in vollen Zügen genießen konnten. 
Ein großer Dank gilt der Feuerwehr Ferch-
land für die Absicherung der Veranstal-
tung sowie allen Mitgliedern des Heimat-
vereins, die mit ihrem Einsatz, ihrer Orga-

nisation und ih-
rem Engagement 
zum Gelingen 
dieses schönen 
Abends beigetra-
gen haben. Es 
war ein wunder-
barer gemeinsa-
mer Abschluss 
der Weihnachts-
zeit. 

Pfarrer a. D. Andreas Breit und seine Frau Ilona eröffneten die Weihnachtsfeier …

… gefolgt vom fröhlichen Weihnachtsprogramm der „Elbschlümpfe“.

Foto: Ralf Lüde
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Mädels-Flohmarkt in Ferchland

„Ladies Shopping Night“ 
Der Verein Elbe-Dorfkinder e.  V. hat 
sich erneut zusammengefunden und 

beschlossen, ein besonderes Event für die 
Damen der Region zu organisieren. In 
Anbetracht des großen Bedarfs an modi-
schen Accessoires und Schmuckstücken, 
war die Idee einer „Ladies Shopping 
Night“ geboren. Nach zahlreichen kreati-
ven Besprechungen, wurde ein Plan ge-
fasst, eine exklusive Shopping Night im 
Elbehaus in Ferchland zu organisieren. 
Um eine breitere Teilnahme zu ermögli-
chen, entschieden wir uns, eine Internet-
seite zu erstellen, über die sich interes-
sierte Verkäuferinnen online anmelden 
konnten. Die Resonanz war überwälti-
gend: Insgesamt 27 Verkäuferinnen mel-
deten sich an und reservierten je einen 
zwei Meter langen Tisch für ihre Waren. 
Diese enorme Beteiligung begeisterte 
uns und bestätigte die Nachfrage nach 
solch einem Event. Am 01.11.2025 war es 
endlich so weit, unsere erste „Ladies 
Shopping Night“ stand kurz bevor. Die 
Aufregung war spürbar, als wir um 
17 Uhr die Türen für die Verkäuferinnen 
öffneten. Jede von ihnen war entschlos-
sen, ihr Bestes zu geben und präsentierte 
ihre Stände mit viel Enthusiasmus und 
Kreativität. Während die Verkäuferinnen 
mit dem Aufbau ihrer Stände beschäftigt 
waren, bereiteten wir in der Küche ein 
umfangreiches Buffet vor. Die Cocktail-
bar wurde von Nicole Schröder super auf-
gebaut und dekoriert. Die Atmosphäre 
im Elbehaus war bereits vor Beginn des 
Events von einer geselligen Stimmung 
geprägt. Als die ersten Gäste eintrafen 
und die Cocktails fröhlich serviert wur-
den, bestätigte sich unser Gefühl. Dieses 
Event versprach, legendär zu werden. Ob 
beim Einkaufen, Genießen von Speisen 
oder beim Feiern in Ferchland steht der 
Spaß an erster Stelle. Abschließend kön-
nen wir mit Freude auf dieses gelungene 
Event zurückblicken und freuen uns be-
reits auf die nächste „Ladies Shopping 
Night“. Vielleicht erwarten uns dann 
noch mehr strahlende Gesichter.  

Wir danken allen Verkäuferinnen, Käu-
fern und Nicole Schröder mit ihrem Ther-
momix für den tollen Abend. 

Der Verein Elbe-Dorfkinder e. V.

Der große Andrang zeigt, dass die Veranstaltung rundum gelungen ist.
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„Wir sind Güsen“ e. V. 

Radio SAW Herbstmeisterschaft 2025
Ein Tag voller Spaß, Gemeinschaft 
und großzügiger Unterstützung: Ra-

dio SAW machte am 13.11.2025 mit sei-
ner Herbstmeisterschaft 2025 Halt in Gü-
sen – und bescherte dem Ort einen 
unvergesslichen Nachmittag. Der Hei-
matverein „Wir sind Güsen“ e.  V. hatte 
sich für die Herbstmeisterschaft bewor-
ben, um die Gemeinschaft im Ort mal 
wieder aufleben zu lassen und zu stärken. 
Mit Erfolg: Zahlreiche Besucher strömten 
auf das Gelände der Freilichtbühne und 
füllten es mit Leben. Gemeinsam mit der 
IKK gesund plus reiste das Team von Ra-
dio SAW an – im Gepäck alles, was man 
für ein gelungenes Fest braucht: Halber-
städter Bratwürste, Sandtaler und Ge-
tränke wurden kostenlos ausgegeben. Für 
alkoholische Getränke zahlten die Gäste 
einen „provisorischen Euro“. Dieser kleine 
Beitrag floss am Ende vollständig in die 
Spendenkasse für das geplante Mehr-
zweckgebäude auf der Freilichtbühne. 
Natürlich standen auch die traditionellen 

Spiele der Herbstmeisterschaft im Mittel-
punkt: Beim Torwandschießen, Tonnen-
tennis, dem heißen Draht und Büchsen-
werfen konnten die Besucher Geschick, 
Schnelligkeit und Nervenstärke bewei-
sen. Die Stimmung war ausgelassen, und 
viele nahmen die sportlichen Herausfor-
derungen mit humorvollem Ehrgeiz an. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Preisver-
losung der IKK gesund plus, bei der drei 
glückliche Besucher zusätzliche kleine 
Gewinne mit nach Hause nehmen konn-
ten. Am Ende sammelte Radio-SAW-Mo-
derator Warren Green weitere Spenden 
unter den Gästen – und die Güsener zeig-
ten sich dabei ausgesprochen großzügig. 
So kam die bemerkenswerte Spenden- 
summe von 1.543,97 Euro zusammen. 
Der Heimatverein und die vielen Beteilig-
ten zeigten sich überwältigt von der Reso-
nanz. Der Nachmittag bewies eindrucks-
voll, wie sehr die Gemeinschaft in Güsen 
lebt – und wie viel man gemeinsam be-
wegen kann.

Sportliche Aktivitäten und vieles mehr 
standen auf dem Programm.

Das Team von Radio SAW kam mit der IKK gesund plus auf die Freilicht-
bühne und hatte alles für einen vergnüglichen Nachmittag im Gepäck.

Das Gewinnspiel machte gleich 3 Besucher glücklich.

Ortsbürgermeister Mario Helmrich rührte kräftig die Spenden
trommel.

Am Ende kam eine stolze Summe für den Bau des Mehrzweck
gebäudes zusammen.
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Fackelumzug in Güsen
Am 14. November 2025 verwandelte 
sich Güsen in ein Meer aus flackern-

den Lichtern. Zahlreiche Leute folgten der 
Einladung zum Fackelumzug, der von der 
Kita „Am Eulenwäldchen“, dem Heimat-
verein „Wir sind Güsen“, dem Güsener 
Handballclub und dem Fußballverein 
Germania Güsen organisiert wurde. Ge-
startet wurde traditionell an der Kita. 
Von dort führte der Umzug am „Kastani-
enhaus“ vorbei, über den Marktplatz und 
weiter durch die Heide. Begleitet wurde 
der Fackelumzug von der Freiwilligen 

Feuerwehr, die für einen sicheren Ablauf 
sorgte und vom Schalmeienorchester Pa-
rey, das die passende Melodie zu den 
marschierenden Kindern mit ihren fla-
ckernden Laternen spielte. Ziel war die 
Freilichtbühne. Bei Waffeln, warmen und 
kalten Getränken, Bratwürsten und 
Stockbrot am Feuer klang dort der Abend 
in geselliger Runde aus. 

„Wir sind Güsen“ e. V. 

Adventsbasteln in der Jagdhütte Güsen 
Einen stimmungsvollen Auftakt in 
die Adventszeit erlebten am Samstag 

vor dem 1. Advent rund 20 Frauen – von 
jung bis alt – beim gemeinsamen Ad-
ventsbasteln in der Güsener Jagdhütte. In 
geselliger Runde wurde geschnitten, ge-
steckt, gebunden und verziert, und schon 
nach kurzer Zeit erfüllten der Duft von 
Tannengrün und frischem Gebäck den 
Raum. Die Teilnehmerinnen brachten ih-
re Dekorationsmaterialien selbst mit, 
sodass eine bunte Vielfalt an Kränzen, 
Gestecken und weihnachtlichen Arran-
gements entstand. Für ausreichend Grün 
sorgten zwei großzügige Spender aus 
dem Ort: Klaus Heller stellte seine Nord-
manntannen zur Verfügung und auch 

Raimer Franz steuerte Grünschnitt aus 
seinem Garten bei. Damit stand genü-
gend Naturmaterial bereit, um der Krea-
tivität freien Lauf zu lassen.

Zwischendurch stärkten sich die Bas-
telfreudigen bei Kaffee und einer reich-
haltigen Auswahl selbstgebackener Ku-
chen. Das gemütliche Beisammensein 
bot zudem Zeit für Austausch, Lachen 
und Vorfreude auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit. Am Ende nahmen alle 
nicht nur liebevoll gestaltete Adventsde-
korationen, sondern auch einen Nach-
mittag voller Gemeinschaft und guter 
Gespräche mit nach Hause. Ein gelunge-
nes Adventsbasteln, das sicherlich in 
schöner Erinnerung bleibt.

Es wurde geschnitten, gesteckt und geklebt 
und Kreatives für die Adventszeit gebastelt.

Waffeln, warme Getränke und Leckereien 
vom Grill warteten an der Freilichtbühne 
auf die Teilnehmer.

Güsener verabschieden letzten Bäcker 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge haben sich viele 

Bürgerinnen und Bürger aus Güsen 
von ihrer Bäckerei verabschiedet. Die 
Bäckerei Walter, seit fast 60 Jahren 
ein fester Bestandteil des Ortes, öffne-
te am 28. November 2025 ein letztes 
Mal ihre Tür.

Für Generationen von Güsenern war 
die Bäckerei mehr als nur ein Geschäft. 
Der Duft von frisch gebackenem Brot, 
die unwiderstehlichen Pfannkuchen, 
die einzigartigen Ossi-Brötchen und 
zahlreiche weitere Backwaren gehör-
ten für viele zum Alltag. Entsprechend 
groß war der Andrang in den letzten 
Öffnungstagen: Zahlreiche Stamm-
kunden kamen noch einmal vorbei, 
um sich mit ihren Lieblingsbackwaren 
einzudecken, persönliche Worte zu sa-

gen und sich mit kleinen Aufmerk-
samkeiten zu bedanken. Mit der Schlie-
ßung der Bäckerei Walter endet nicht 
nur ein Familienbetrieb, sondern auch 
ein Stück Dorfgeschichte. Gleichzeitig 
verschwindet damit das traditionelle 
Back-Handwerk aus unserer Einheits-
gemeinde – ein Verlust, der von vielen 
mit Bedauern aufgenommen wird. Für 
Thomas und Sylvia Walter beginnt nun 
ein neuer Lebensabschnitt. Nach jahr-
zehntelanger, harter Arbeit verab-
schieden sie sich in den wohlverdien-
ten Ruhestand. 

Die Gemeinde wünscht Thomas 
und Sylvia Walter für ihren Ruhestand 
alles Gute, viel Gesundheit und viele 
erfüllte Jahre – und sagt Danke für fast 
sechs Jahrzehnte ehrliches Bäcker-

handwerk in Güsen.
Familie Walter geht in den wohlverdienten Ruhestand 
und hinterlässt eine große Lücke.
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„Wir sind Güsen“ e. V. 

4. Weihnachtssingen begeisterte Besucher
Ein stimmungsvoller Abend voller 
Musik und Gemeinschaft: Das Weih-

nachtssingen auf der Güsener Freilicht-
bühne lockte zahlreiche Besucher an und 
sorgte für eine rundum festliche Atmo-
sphäre. Der Heimatverein „Wir sind Gü-
sen“ e. V. als Veranstalter zeigte sich über-
wältigt von dem großen Andrang. Mit so 
vielen Gästen hatte man im Vorfeld nicht 
gerechnet. Umso größer war die Freude 
darüber, wie viele Menschen gemeinsam 
kamen, um sich auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Ein besonderer Dank gilt 
den Sponsoren, die diese Veranstaltung 
ermöglichten, dem engagierten Chor des 
Vereins, der mit seinem Gesang für musi-

kalische Höhepunkte sorgte, sowie den 
liebevoll gestalteten kleinen Ständen, die 
zum Verweilen einluden und den Abend 
abrundeten. Für besondere Begeisterung 
sorgten auch die jüngsten Mitwirken-
den: Die Kinder aus der Güsener Kita und 
dem Grundschulzentrum Güsen verzau-
berten das Publikum mit ihren Program-
men. Ein weiteres Highlight für die klei-
nen Gäste war der Besuch des Weih-
nachtsmannes, der mit kleinen Präsenten 
für strahlende Kinderaugen sorgte. Gro-

ßen Anklang fand zudem die anschlie-
ßende Weihnachtstombola, die mit at-
traktiven Gewinnen von Sponsoren aus 
der Umgebung und viel Spannung für 
zusätzliche Begeisterung bei Jung und 
Alt sorgte. Das Weihnachtssingen auf der 
Güsener Freilichtbühne wird vielen noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben – 
und wer selbst Freude am gemeinsamen 
Singen hat, kann sich gern beim Heimat-
verein melden und beim nächsten Weih-
nachtssingen im Chor mitsingen.

Kinder aus Kita und Grundschule verzauberten mit ihrem Weihnachtsprogramm

Und auch auf die kleinsten Besucher wartete 
ein ganz besonderer Gast: der Weihnachts-
mann auf einem Zwischenstopp in Güsen

Neuer Vorstand einstimmig gewählt
Auf der gut besuchten Mitgliederver-
sammlung des Vereins „Wir sind Gü-

sen“ e. V. wurde am gestrigen Abend ein 
wichtiges Kapitel der Vereinsgeschichte 
geschrieben. Zunächst präsentierte der 
bisherige Vorstand seinen Jahresbericht, 
bevor er von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig entlastet wurde. An-
schließend stand ein zentraler Punkt auf 
der Tagesordnung: die Neufassung der 
Vereinssatzung. Auch diese wurde ohne 
Gegenstimme angenommen und bildet 
nun die Grundlage für die künftige Struk-
tur und Arbeit des Vereins.

Im Anschluss erfolgte die Wahl des 
neuen Vorstands, der gemäß der überar-
beiteten Satzung künftig aus sieben Per-
sonen besteht. Die Mitglieder entschie-
den sich wie folgt:
•	Martin Müller übernimmt das Amt des 

Vorsitzenden.
•	Martin Helmrich wurde zum stellver-

tretenden Vorsitzenden gewählt.
•	Ute Brenner fungiert künftig als Schatz-

meisterin.
•	Jasmin Schmidt übernimmt die Funk

tion der Schriftführerin.
•	Steffen Jahn ist im neuen Vorstand für 

den Bereich Technik verantwortlich.
•	Yvonne Timpel zeichnet künftig für den 

Bereich Veranstaltungen verantwortlich.
•	Carolin Gäde kümmert sich um die Öf-

fentlichkeitsarbeit des Vereins.
Der neu gewählte Vorstand blickt moti-

viert auf die kommenden Monate und 
freut sich auf zahlreiche gemeinsame 
Projekte sowie eine konstruktive Zusam-
menarbeit mit den Mitgliedern.

Für Fragen, Anregungen oder Anliegen 
stehen die Vorstandsmitglieder jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Euer Heimatverein „Wir sind Güsen“ e. V.

Der neu gewählte Vorstand des Heimatvereins „Wir sind Güsen“ e. V.
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„Wir sind Güsen“ e. V. 

Neueröffnung der LR Fahrschule in Güsen 
Güsen hat eine neue Anlauf-
stelle für alle, die mobil wer-

den möchten: Mit der LR Fahrschu-
le Güsen hat Inhaber Lars Rieseler 
aus Parchen am 22.12.2025 seine 
Fahrschule offiziell eröffnet. Zahl-
reiche Interessenten, Freunde und 
Gratulanten nutzten die Gelegen-
heit, um zur Neueröffnung zu 
kommen und dem Unternehmer 
persönlich zu gratulieren. Zum 
Angebot gehört neben der Führer-
scheinklasse B mit einem moder-
nen Fahrschulauto auch die Aus-
bildung in der Führerscheinklasse 
AM. Vorerst bringen die Fahrschü-
ler dafür ihr eigenes Moped mit. 

Die Neueröffnung stieß in Gü-
sen auf großes Interesse. Beson-
ders erfreut zeigte sich Lars Riese-
ler über die breite Unterstützung 
aus der Region. Unter den zahlrei-
chen Gratulanten befand sich 
auch der Heimatverein „Wir sind 
Güsen“, der die Ansiedlung der 
Fahrschule als Bereicherung für 
den Ort würdigte. Mit der LR Fahr-
schule Güsen wird das Ausbil-
dungsangebot vor Ort gestärkt 
und jungen wie auch älteren Fahr-
schülerinnen und Fahrschülern 
ein kurzer Weg zum Führerschein 
ermöglicht.Fahrschullehrer Lars Rieseler eröffnete in Güsen die LR Fahr-

schule. Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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Natur- und Waldfreunde e. V.

19. Grünkohlwanderung in Güsen
Bei bestem Winterwetter fand am 
18. Januar 2026 die 19. Grünkohlwan-

derung in Güsen, organisiert durch den 
Verein „Natur- und Waldfreunde e.  V.“, 
statt und lockte insgesamt 145 wander-
freudige Teilnehmer an. Bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen drei 
Grad Celsius herrschten ideale Bedingun-
gen für einen gelungenen Tag in der Na-
tur. Gestartet wurde an der Jagdhütte, 
von wo aus die Wandergruppe durch den 
Güsener Wald aufbrach. Die rund neun 
Kilometer lange Strecke führte die Teil-
nehmer durch die winterliche Landschaft 

und bot dabei reichlich Gelegenheit für 
Gespräche und gemeinsames Erleben. Ei-
ne besondere Pause legte die Gruppe am 
Grenzgraben am Königsdamm ein. Dort 
sorgten ein wärmendes Feuer und heißer 
Glühwein für eine gemütliche Atmo-
sphäre und neue Energie, bevor es ge-
stärkt wieder zurück in Richtung Jagd-
hütte ging. Am Ziel angekommen 
wartete bereits der kulinarische Höhe-
punkt des Tages: deftiger Grünkohl mit 
Kassler vom Landgasthof Deinert. Auch 
hier durfte der Glühwein nicht fehlen 
und rundete den gelungenen Wandertag 

ab. Besonders erfreulich war die große 
Resonanz auch über die Ortsgrenzen hin-
aus: Die Besucher kamen nicht nur aus 
Güsen, sondern unter anderem auch aus 
Köthen, Nienburg, Magdeburg, Genthin 
sowie aus weiteren Orten des Jerichower 
Landes. Der Vereinsvorsitzende der Na-
tur- und Waldfreunde e. V., Hans-Werner 
Tusch, zeigte sich begeistert über die ge-
lungene Veranstaltung und freute sich 
darüber, wie sehr gemeinschaftliche Ak-
tivitäten in der Natur unserer Gemeinde 
geschätzt werden.

Eure Natur- und Waldfreunde

Insgesamt hatten sich 145 Wanderfreudige aufgemacht, um in gesel-
liger Runde die knapp 9 km lange Strecke zu bewältigen.

Den deftigen Kassler mit Grünkohl hatten sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer redlich verdient.

Heimatverein Derben/Neuderben e. V.

WeihnachtsNACHfeier für die Mitglieder
Während die meisten Men-
schen die Weihnachtsdekorati-

on bereits in Kisten verstaut haben, 
hieß es für die Mitglieder des Hei-
matvereins Derben/Neuderben am 
23. Januar 2026: „Frohes Fest – im 
Nachgang!“ In gemütlicher Atmo-
sphäre holte der Verein seine Weih-
nachtsfeier nach und nutzte die 
Gelegenheit für einen Rückblick 
auf ein ereignisreiches Jahr 2025.

Der Vorsitzende Falco Gold eröff-
nete den Abend mit einer herzli-
chen Begrüßung. In seiner Anspra-
che ließ er die vergangenen zwölf 
Monate Revue passieren. Das Jahr 2025 
sei für den Verein ein Jahr der Herausfor-
derungen, aber vor allem der Erfolge ge-

wesen. Einige Veranstaltungen hätten 
das Dorfleben bereichert und den Zu-
sammenhalt gestärkt. Bevor es zum ge-

mütlichen Teil des Abends über-
ging, traten die Mitglieder im 
sportlichen Wettstreit gegeneinan-
der an. Beim gemeinsamen Kegeln 
im Vorfeld der Feier standen der 
Spaß und die Geselligkeit im Vor-
dergrund, auch wenn um jedes ge-
fallene Holz ehrgeizig gekämpft 
wurde. Die lockere Atmosphäre auf 
der Bahn bildete den perfekten 
Auftakt für die anschließende Zu-
sammenkunft.

Nach dem sportlichen Start und 
dem bewegenden Rückblick ließen 
die Mitglieder den Abend bei gu-

tem Essen und anregenden Gesprächen 
ausklingen.

Euer Heimatverein Derben/Neuderben e. V.

Die Vereinsmitglieder verlängerten die Weihnachts
stimmung mit ihrer Weihnachtsnachfeier im Januar.



Gemeindeblatt Elbe-Parey | Ausgabe 1 | März 2026  | 31 |

Heimatverein Derben/Neuderben e. V.

Weihnachtsstraße in Derben  
war zum dritten Mal ein voller Erfolg

Zum dritten Mal veranstalteten der 
Heimatverein, der Angelverein sowie 

der BBQ-Verein am 20.12.2025 gemein-
sam die Weihnachtsstraße in Derben. 
Zahlreiche Besucher aus der Einheitsge-
meinde Elbe-Parey und darüber hinaus 
erlebten einen stimmungsvollen Nach-
mittag und gemütlichen Abend voller 
Aktionen, festlicher Musik und weih-
nachtlicher Atmosphäre. Besondere 
Highlights waren der Weihnachtsmann, 
der auf dem Lastenrad erschien und den 
Kindern kleine Geschenke überreichte 
sowie das festliche Konzert der Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Gü-

sen in der bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Kirche. Für musikalische Begleitung 
entlang der Straße sorgte zudem Stephan 
Senftleben mit seiner Trompete. Die 
Sportfrauen hatten eine reich gedeckte 
Kaffeetafel mit unzähligen leckeren Ku-
chen und Torten vorbereitet. Zahlreiche 
Essens- und Getränkestände, Feuerscha-
len mit Sitzmöglichkeiten und Glühwein 
luden zum Verweilen ein. Für die Kinder 
gab es Zuckerwatte, Ponyreiten und 
Schafe füttern — ein gemütlicher Nach-
mittag, der bis spät in den Abend andau-
erte und die Weihnachtszeit einläutete. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 

letzte Geschenke für das bevorstehende 
Weihnachtsfest zu besorgen: duftendes 
Parfum, individuelle Präsente von Kränz-
chentee aus Zerben oder der Heimatka-
lender aus Derben waren beliebte Mit-
bringsel. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Beteiligten für die tolle Zusam-
menarbeit innerhalb des Ortes, der an-
sässigen Vereine und aus verschiedenen 
Teilen der Gemeinde Elbe-Parey. Schon 
jetzt freuen wir uns auf die nächste 
Weihnachtsstraße, die traditionell am 
Vorabend des 4. Advents am 19.12.2026 
stattfinden wird.

Der Heimatverein, der Angelverein und BBQ-Verein luden gemeinsam 
zur 3. Weihnachtsstraße ein.

Zahlreiche Stände mit Heißgetränken, Leckereien und Geschenkideen 
warteten auf die Besucher.

Der Weihnachtsmann kam mit dem 
Lastenrad und hatte Überraschungen  
für die kleinen Gäste im Gepäck.

In der Kirche sorgte das Konzert der Güsener Schülerinnen und Schüler für Gänsehaut.



| 32 |  Gemeindeblatt Elbe-Parey | Ausgabe 1 | März 2026

Weihnachtsmarkt in Parey

Gelebte Tradition
Der Weihnachtsmarkt in Parey hat 
auch dieses Mal wieder gezeigt, wie 

viel Wärme, Gemeinschaft und Engage-
ment in unserem Ort stecken. Rund um 
den Kirchplatz, der durch viele Freiwillige 
Ende November vom Laub befreit wurde, 
entstand eine ganz besondere vorweih-
nachtliche Atmosphäre, die zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher anlockte 
und Jung wie Alt gleichermaßen begeis-
terte. Viele liebevoll dekorierte Stände lu-
den zum Bummeln, Verweilen und Genie-
ßen ein. Der Duft von weihnachtlichen 
Leckereien lag in der Luft, handgefertigte 
Geschenkideen wechselten die Besitzer 
und überall war fröhliches Stimmenge-
wirr zu hören. Der Kirchplatz präsentierte 
sich als traumhafte Kulisse: festlich ge-
schmückt, erfüllt von echter Weihnachts-
stimmung und von vielen Lichtern er-
hellt, die der Moskito Club e.  V. seit 
nunmehr fünf Jahren zur Adventszeit ins-
talliert. Der Weihnachtsbaum vor der Kir-
che, der jedes Jahr vom Heimatverein Pa-
rey e.  V. liebevoll geschmückt wird, 
strahlte ebenso in vollem Glanz. Ein ganz 
besonderes Erlebnis wartete auf die 
jüngsten Gäste: Der Weihnachtsmann 
persönlich nebst seiner Frau ließen es 
sich nicht nehmen, den Pareyer Weih-

nachtsmarkt zu besuchen. Mit süßen 
Überraschungen sorgte er für strahlende 
Kinderaugen, leuchtende Gesichter und 
viele unvergessliche Momente – ein 
Highlight, das sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird. Auch die besinn-
lichen Töne kamen nicht zu kurz. In der 
Kirche berührte das Schalmeienorchester 
mit weihnachtlichen Klängen die Herzen 
der Besucherinnen und Besucher und 
schuf Momente der Ruhe und des Inne-
haltens in der oft hektischen Vorweih-

nachtszeit. Dass der Weihnachtsmarkt in 
Parey Jahr für Jahr so stimmungsvoll und 
erfolgreich stattfinden kann, ist vor allem 
dem großen ehrenamtlichen Engage-
ment zu verdanken. Ohne den unermüd-
lichen Einsatz vieler Helferinnen und 
Helfer wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich. Ein besonderer Dank gilt 
daher den Vereinen, die sich mit einem 
Stand und viel Einsatz eingebracht haben, 
sowie der Kita „Sonnenschlößchen“ und 
dem Jugendhaus Parey, die mit ihrem 
Bühnenprogramm jedes Jahr diesen Tag 
bereichern. Sie alle tragen dazu bei, das 
Gemeinschaftsgefühl in Parey zu stärken 
und Traditionen lebendig zu halten.

Ortsbürgermeister Sebastian Fischer: 
„Ich bedanke mich bei allen Mitwirken-
den für Ihre Zeit, Tatkraft und Engage-
ment. Ein großes Dankeschön geht au-
ßerdem an die Mitglieder unseres 
Wassersportvereins für die Spende in Hö-
he von 100 € und ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit in der Zukunft.“

Der Weihnachtsmarkt war nicht nur 
ein Fest der Lichter, sondern vor allem ein 
Fest der Begegnung – ein Ort, an dem 
man zusammenkam, ins Gespräch kam 
und gemeinsam die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest genießen konnte.

Das Jugendhaus Parey mit dem Ensemble „ICE CREAM live“ bot ein 
tolles Weihnachtsprogramm.

Weihnachtsmann und Weihnachtsfrau waren gekommen, um die 
Kinder zu beschenken.

Der Kirchplatz in Parey bietet jedes Jahr die traumhafte Kulisse für den 
Weihnachtsmarkt.

Bis auf den letzten Platz war die Kirche beim Weihnachtskonzert des 
Schalmeienorchesters gefüllt. 

Matthias Stanschuß übergab im Namen des 
Wassersportvereins den Spendenscheck an 
Ortsbürgermeister Sebastian Fischer.
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Heimatverein Parey e. V.

Unsere Highlights des vergangenen Jahres
Ein besonderer Höhepunkt war der 
Kreativmarkt zum Mühlentag. Wir 

wollten dieses Format einfach einmal 
ausprobieren – und haben unglaublich 
viel positives Feedback bekommen. Auf-
grund des großen Erfolgs werden wir den 
Kreativmarkt künftig fest in unser Pro-
gramm zum Pfingstmontag aufnehmen.

Ein weiteres schönes Projekt war unse-
re Baumpflanzchallenge. An der Stelle, an 
der einst die Trauerweide in der Hirten-
gasse stand, konnten wir inzwischen 
zwei neue Bäume pflanzen.

Auch der Weihnachtsmarkt war wie-
der ein echtes Highlight. Er hat einmal 
mehr gezeigt, wie gut die Pareyer Vereine 
gemeinsam anpacken und etwas Groß-
artiges für unseren Ort auf die Beine stel-
len können.

Unsere jährlichen Veranstaltungen – 
darunter das Maifest, der Mühlentag, das 
Fest der Vereine, der Tag des offenen 

Denkmals, die Buchlesungen und natür-
lich der Weihnachtsmarkt – werden der-
zeit für die kommende Saison terminiert.

Manchmal ist es zwar kräftezehrend, 
all diese Veranstaltungen zu organisie-
ren, doch im Verein arbeiten wir hervor-
ragend zusammen und unterstützen uns 
gegenseitig.

In den letzten Jahren konnten wir eini-
ge neue Mitglieder gewinnen, worüber 
wir uns sehr freuen. Dennoch sind uns 
neue, engagierte Mitglieder jederzeit herz-
lich willkommen. Dafür haben wir in die-
sem Jahr eigens Informationsflyer erstellt.

Besonders hervorheben möchten wir 
die sehr gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde, die un-
sere Arbeit in vielerlei Hinsicht unter-
stützt und bereichert.

Eurer Heimatverein Parey e. V.
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Güsener Handballclub e. V.

Vom „Wagnis Aufstieg“ zur  
festen Größe der Verbandsliga

Wenn man heute 
auf die aktuelle 

Tabelle der Verbands-
liga Nord blickt, sieht 
man den Güsener HC 
mit einer Bilanz von 
17:13 Punkten auf ei-
nem beachtlichen 
siebten Platz im gesi-
cherten Mittelfeld. 
Diese Entwicklung ist 
besonders deshalb be-
merkenswert, weil 
das „Wagnis Aufstieg“ 
vor der Saison intern 
durchaus kritisch hin-
terfragt wurde. Nach 
dem Erfolg in der Be-
zirksoberliga stellte 
sich vielen die Frage, 
ob der Sprung in die 
höhere Spielklasse 
zum jetzigen Zeit-
punkt sinnvoll sei, zu-
mal mit dem Abgang 
von vier Leistungsträ-
gern in Richtung Burg 
wichtige Säulen des 
Teams wegbrachen. Doch die Befürch-
tung, man könne in der neuen Liga nicht 
bestehen, erwies sich als unbegründet, 
da die Mannschaft über die vergangenen 
Monate zu einer echten Einheit zusam-
mengewachsen ist. Ein wesentlicher Er-
folgsfaktor ist dabei das Trainergespann 
aus Eric Steinbrecher und Rico Gerlach, 
wobei Gerlach an der Seitenlinie immer 
mehr Verantwortung übernimmt und 
das Team mit strategischem Geschick 
durch hitzige Phasen führt. Er spricht in 
diesem Zusammenhang oft von einer 
neuen Resilienz des Kaders – der Fähig-
keit, Belastungen standzuhalten und ge-
stärkt aus Krisen hervorzugehen. Dies 
zeigte sich deutlich, als die Mannschaft 
nach der Hinrunde eine beeindruckende 
Serie von vier Siegen in Folge startete 
und dabei sogar den damaligen Tabellen-
führer aus Schönebeck in einer nerven-
aufreibenden Abwehrschlacht mit 20:19 
bezwang. 

Dass der GHC mittlerweile als „Erfolg 
der vielen Schultern“ tituliert wird, liegt 
vor allem an der hervorragenden Symbi-
ose innerhalb des Kaders. Die Mischung 
aus erfahrenen Routiniers wie Christian 
Haßbargen und den „jungen Wilden“ bil-
det das Rückgrat des Erfolgs. Dabei profi-

tieren beide Seiten voneinander: Die er-
fahrenen Akteure wissen, dass sie sich 
auf die Unbekümmertheit und Qualität 
der Jugend verlassen können, die auch an 
einem schlechteren Tag eines Einzelnen 
sofort bereitsteht, um die Verantwortung 
zu übernehmen und die Position auszu-
füllen. Gleichzeitig ist die Erfahrung der 
Routiniers unerlässlich, um in kritischen 
Spielphasen den Fokus aufrechtzuerhal-
ten, die Mannschaft voranzutreiben und 
die nötige Ruhe auszustrahlen.

Ein Garant für diese Stabilität ist zu-
dem Torhüter Jann Schildhauer, der sich 
zu einem starken Rückhalt entwickelt 
hat und in engen Spielen oft den ent-
scheidenden Unterschied macht. Flan- 
kiert wird diese defensive Sicherheit von 
einem Angriffsspiel, das massiv durch die 
eigene Jugend belebt wird, welche nach 
ihrer Zeit in der A-Jugend der Sachsen-
Anhalt-Liga nun nahtlos im Männerbe-
reich angekommen ist. Nils Rosenthal, 
der zuletzt gegen die HSG Börde neunmal 
traf, sowie Oscar Liebich mit sieben Tref-
fern und der pfeilschnelle Joshua Schwab, 
der immer wieder Lücken in die gegneri-
schen Abwehrreihen reißt, stehen stell-
vertretend für diese neue Qualität.

Der GHC ist kein typischer Aufsteiger, 

der nur um den Klassenerhalt kämpft. 
Die Mannschaft ist über die Monate zu 
einer Einheit zusammengewachsen, in 
der jeder für den anderen einsteht. Auch 
wenn noch nicht jedes Zuspiel perfekt 
sitzt und manchmal der letzte Pass fehlt, 
ist die Entwicklung bemerkenswert. Die 
Verbandsliga ist für den Güsener HC 
längst kein Wagnis mehr, sondern die 
passende Bühne für ein Team, das noch 
lange nicht am Ende seines Weges ange-
kommen ist.

Tabelle – Stand: 12.02.2026

Rang	M annschaft	P unkte

1	 SV Langenweddingen	 23:5

2	 SG Lok Schönebeck	 23:7

...	...	... 

6	 SV Eintracht Gommern II	 17:13

7	 Güsener HC	 17:13

8	 HSG Börde	 14:14

...	...	... 

12	 FSV 1895 Magdeburg	 3:27

13	 SV Germania Borne	 1:27

Während Routinier Christian Haßbargen (hinten) das Geschehen mit der nötigen Ruhe im Blick behält, sucht Youngs-
ter Joshua Schwab mit seiner Dynamik den direkten Weg durch die Schönebecker Deckung.
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SV 90 Parey e. V.

Sponsoren sorgen für leuchtende Augen  
bei den kleinen und großen Fußballern

Im Namen der Spielgemeinschaft El-
bekicker (SV 90 Parey und Grün Weiß 

Bergzow) möchten wir uns herzlich bei 
unseren Sponsoren Fleischerei Pietrzak 
aus Ferchland und Fliesenleger Sven 
Schröder aus Parey bedanken. Durch ihr 
großzügiges Sponsoring der neuen Trai-
ningsanzüge für unsere G-Jugend leisten 
sie einen wertvollen Beitrag zur Förde-
rung des Kinder- und Jugendfußballs 
und stärken damit nicht nur den Team-
geist, sondern auch die Motivation unse-
rer jüngsten Kickerinnen und Kicker.

Im Namen des SV 90 Parey möchten 
wir uns herzlich bei der Sparkasse Mag-
deBurg für das großzügige Sponsoring 
der Winterjacken für unsere F-Jugend be-
danken. Besonders gefreut hat uns, dass 
bei der Übergabe Nadine Meinecke von 
der Sparkasse persönlich dabei war. Mit 
ihrer Unterstützung sorgen sie dafür, 
dass unsere Nachwuchskicker auch in 
der kalten Jahreszeit bestens ausgestat-
tet sind – das stärkt nicht nur den Team-
geist, sondern ist auch ein wichtiges Zei-
chen für die Förderung des Kinder- und 
Jugendsports in unserer Region.

Und auch im Namen der Spielerge-
meinschaft Güsen/Parey möchten wir 
uns herzlich bei Schrauberheld für das 
großzügige Sponsoring der Warm-mach-
Shirts für unsere 1. und 2. Männermann-
schaft bedanken. Durch ihre Unterstüt-
zung treten unsere Teams einheitlich 
und professionell auf – das stärkt nicht 
nur den Teamgeist und Zusammenhalt, 
sondern ist zugleich ein starkes Zeichen 
für Engagement im regionalen Fußball. 

„Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung – wir wissen dieses Engagement 
sehr zu schätzen!“

Jonas Kahle 
Vorstand SV 90 Parey

Die G-Jugend der Elbekicker und ihre Trainer bedanken sich bei Nadine Schröder für die 
großzügige Spende.

Die F-Jugendmannschaft des SV 90 Parey e. V. bei der Übergabe der Winterjacken mit ihren 
Trainern und Nadine Meinecke von der Sparkasse MagdeBurg.

Die Männer freuen sich über die neuen Shirts zur Aufwärmung.
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SV 90 Parey e. V.

Dankeschön an das 
Autohaus Liebich

Der SV 90 Parey bedankt sich herzlich 
beim Autohaus Liebich für 31 Jahre 

verlässliche Unterstützung. Diese lang-
jährige Partnerschaft hat unseren Verein 
und insbesondere unsere Turnierarbeit 
über viele Jahre entscheidend geprägt 
und möglich gemacht.

Ein besonderer Dank gilt der kontinu-
ierlichen Förderung des Suzuki-Cup und 
später des Suzuki-Masters. Was über 
Jahrzehnte gewachsen ist, ist weit mehr 
als ein sportliches Ereignis: Es steht für 
Gemeinschaft, Engagement und echte 
Verbundenheit mit unserer Region. Ein 
großes Dankeschön richten wir außer-
dem an unseren langjährigen Hauptor-
ganisator René Bonitz, der mit Herzblut, 
Ausdauer und unermüdlichem Einsatz 
über Jahre hinweg maßgeblich zum Ge-
lingen beigetragen hat – „Danke Motte“!

„Im Namen des gesamten Vereins sa-
gen wir: Danke – für Vertrauen, Unter-
stützung und 31 Jahre, auf die wir mit 
großer Wertschätzung zurückblicken!“ 

Jonas Kahle 
Vorstand SV 90 Parey

Elbekicker werden  
Hallen-Vize-Kreismeister

Bei den Hallenkreismeisterschaften 
der F-Jugend am 14.12.2025 konnte 

die F-Jugend der Elbekicker einen großar-
tigen Erfolg feiern: Der Hallen-Vize-Kreis-
meister des Landkreis Jerichower Land 
kommt aus der Gemeinde Elbe-Parey. In 
der Vorrunde präsentierten sich die Elbe-
kicker in Topform. Ungeschlagen und 
spielerisch überzeugend setzte sich das 
Team souverän durch und sicherte sich 
verdient Platz 1 in der Gruppe. Damit war 
der Grundstein für spannende Finalspiele 
gelegt. Im Halbfinale wartete mit Traktor 
Schermen ein echter Prüfstein. Es entwi-
ckelte sich ein nervenaufreibender 
Schlagabtausch, in dem die Elbekicker bis 
zum Schluss an sich glaubten: Der wichti-

ge Ausgleich fiel erst kurz vor dem Ende 
der regulären Spielzeit. Im anschließen-
den 7-Meter-Schießen bewies das Team 
dann starke Nerven und setzte sich mit 
3:2 durch – der Finaleinzug war perfekt. 
Im Endspiel trafen die Elbekicker auf die 
SPG Fläminger Füxxe. In einem hochklas-
sigen und über weite Strecken ausgegli-
chenen Finale schenkten sich beide 
Mannschaften nichts. Am Ende entschied 
ein einziges Tor die Partie: Mit 1:0 ging 
der Sieg an die Füxxe. Trotz der knappen 
Niederlage dürfen die Elbekicker stolz 
sein – als Hallen-Vize-Kreismeister krönt 
das Team einen starken Turniertag und 
zeigt eindrucksvoll, wie viel Nachwuchs-
qualität in Elbe-Parey steckt.

Die Nachwuchskicker der F-Jugend bei der Siegerehrung mit den stolzen Trainern Jonas, 
Christian und Sebastian.

Ortsbürgermeister Parey

Einladung zur  
Bürgersprechstunde

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mir ist es wichtig, Ihre Ideen und An-

regungen zu hören und natürlich im bes-
ten Fall auch anpacken zu können. Des-
halb lade ich Sie ins kleine Sitzungszim-
mer der Gemeinde, gegenüber der 
Bibliothek, zur Bürgersprechstunde ein. 
Es kann alles angesprochen werden, egal 
ob kleine Hinweise, Anfragen oder große 
Ideen. Die Sprechstunde findet jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 16 Uhr bis 
17:30 Uhr statt. Ansonsten können Sie 
auch gerne Ihr Anliegen per E-Mail an  
Sebastian.Fischer@elbe-parey.de senden.

Ortsbürgermeister Sebastian Fischer

Aktionstag Parey

Parey putzt sich – Gemeinsam 
für ein sauberes Dorf

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: 
Parey putzt sich! Am 18.04.2026 sind 

ab 9 Uhr Freiwillige, Ehrenamtliche und 
Vereinsmitglieder herzlich eingeladen, 
gemeinsam anzupacken und unser Dorf 
von Müll und Unrat zu befreien. Geputzt 
wird voraussichtlich wieder auf dem 
Friedhof, am Jugendhaus sowie an 
Gladows Loch.

Jede helfende Hand zählt – ob groß 
oder klein. Gemeinsam sorgen wir für ein 
sauberes, schönes Parey und stärken da-
bei den Zusammenhalt in unserer Ge-
meinde.

Im letzten Jahr kümmerten sich Mitglieder 
des Heimatvereins Parey e. V. sowie des 
Moskito Club e. V. u. a. um den Platz an der 
Kircheneiche.
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Willkommen

Sie wohnen in Elbe-Parey  
und haben Nachwuchs bekommen?  

Gern können Sie Ihr Glück  
mit ganz Elbe-Parey teilen. 

Senden Sie ein Bild und ein paar Stichpunkte an 

gemeindeblatt@elbe-parey.de 

und auch Ihr Nachwuchs wird in unserem  
Gemeindeblatt willkommen geheißen. 

Glücklich und stolz können die frischgebackenen Eltern Jasmin Mewes 
und Clemens Tischmacher aus Parey ihren kleinen Karl endlich in 
die Arme schließen. Geboren wurde der kleine Tischmacher Junior 
am 20.12.2025 um 11:12 Uhr mit 2.460 g verteilt auf süße 46 cm im 
Stendaler Krankenhaus.
Wir gratulieren euch ganz herzlich und wünschen euch eine schöne 
Kennenlernzeit!

Aus dem Bauch mitten ins Herz – Nachwuchs in Parey

Karli ist da!

Hochzeiten / Ehejubiläen

Bergzow
Heidemarie und Günter Richter	 20.05.2026	 65. Hochzeitstag

Derben
Edelgard und Manfred Levin	 21.03.2026	 65. Hochzeitstag

Ferchland
Ingeborg und Dieter Winning	 19.03.2026	 60. Hochzeitstag
Heike und Heinrich Bleyer	 25.03.2026	 65. Hochzeitstag
Viola und Werner Drogmann	 29.05.2026	 50. Hochzeitstag

Güsen
Angelika und Wilfried Wernstedt	 20.03.2026	 50. Hochzeitstag
Lieselotte und Hans-Joachim Kinne	 09.04.2026	 50. Hochzeitstag

Parey
Bärbel und Fred Thurau	 13.03.2026	 50. Hochzeitstag
Renate und Wolfgang Foerster	 27.03.2026	 50. Hochzeitstag
Anna-Maria und Heinz Klehr	 21.05.2026	 50. Hochzeitstag
Brigitte und Horst Münch	 28.05.2026	 60. Hochzeitstag

Zerben
Annerose und Hartmut Fischer	 20.03.2026	 50. Hochzeitstag
Ingrid und Wilfried Bretschneider	 09.04.2026	 60. Hochzeitstag

Sie haben geheiratet und möchten Ihr Glück mit ganz 
Elbe-Parey teilen? Dann senden Sie gerne ein Bild und ein 
paar Stichpunkte an gemeindeblatt@elbe-parey.de

Gern besucht die Bürgermeisterin oder auch der jeweilige 
Ortsbürgermeister/die Ortsbürgermeisterin nach Möglich-
keit unsere Jubilare zu Geburtstagen oder Ehejubiläen. Zur 
Terminabsprache wenden Sie sich bitte telefonisch an Anja 
Schäfer unter 039349 394 66.

Partystimmung in Derben

Gleicher Ort – 50 Jahre Liebe später

Christiane und Dieter Merten feierten am 24. Januar 2026 ihre Gol-
dene Hochzeit – genau an dem Ort, an dem sie vor 50 Jahren bereits 
ihr Ja-Wort gefeiert haben und auch genau auf demselben Platz: 
in der Bergquelle in Derben. Damit schloss sich für das Ehepaar ein 
ganz besonderer Kreis. Geheiratet wurde damals mitten im Winter, 
denn das junge Paar benötigte dringend eine eigene Wohnung und 
dazu musste man verheiratet sein. Doch das Warten zog sich länger 
hin als gedacht: Erst im Juni 1977 konnten Christiane und Dieter 
schließlich ihr neues Zuhause beziehen – fast anderthalb Jahre nach 
der Hochzeit. Seit nunmehr 43 Jahren leben die beiden in Neuderben. 
Dort übernahmen sie das Haus der Großeltern von Christiane, das 
sie mit viel Eigenleistung, Fleiß und handwerklichem Geschick über 
die Jahre liebevoll gestalteten. Bis heute teilen die Eheleute nicht nur 
ihr Zuhause, sondern auch ihre Leidenschaften. Dieter widmet sich 
mit großer Hingabe den Blumen auf dem Grundstück, die er stets 
aufmerksam und mit viel Liebe pflegt. Christiane hingegen findet ihre 
Freude im Reimen und Singen – eine kreative Ader, die sie bis heute 
begleitet. Die Goldene Hochzeit war somit nicht nur ein Anlass zum 
Feiern, sondern auch ein Rückblick auf fünf Jahrzehnte gemeinsamen 
Lebenswegs voller Geduld, Zusammenhalt und Herz. Bürgermeisterin 
Nicole Golz ist der Einladung der beiden gern gefolgt, um ihre Glück-
wünsche zu überbringen. Wir wünschen dem Jubelpaar auch für die 
kommenden Jahre alles erdenklich Gute. 
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Geburtstage

Ferchland
Hildegard Scharfe	 10.03.2026	 95. Geburtstag
Renate Witte	 02.05.2026	 85. Geburtstag
Ruth Vogt	 03.05.2026	 90. Geburtstag
Manfred Hinzert	 14.05.2026	 85. Geburtstag
Dieter Ostroga	 30.05.2026	 85. Geburtstag

Güsen
Christel Stanzel	 01.03.2026	 80. Geburtstag
Monika Raab	 02.04.2026	 85. Geburtstag
Jutta Kutzner	 08.04.2026	 85. Geburtstag
Gerda Schütze	 12.04.2026	 90. Geburtstag
Helga Krüger	 13.04.2026	 90. Geburtstag
Ute Krause	 01.05.2026	 85. Geburtstag
Margot Gottschalk	 15.04.2026	 85. Geburtstag
Manfred Schock	 19.05.2026	 90. Geburtstag
Ursula Schmidt	 21.05.2026	 85. Geburtstag
Walter Reinecke	 23.05.2026	 80. Geburtstag
Klaus-Peter Ladewig	 26.05.2026	 85. Geburtstag
Grete Menzendorf	 27.05.2026	 95. Geburtstag
Werner Weber	 27.05.2026	 90. Geburtstag

Hohenseeden
Hans-Jürgen Bamberger	 12.04.2026	 80. Geburtstag

Parey
Henny Scholz	 05.03.2026	 90. Geburtstag
Günter Groß	 11.03.2026	 85. Geburtstag
Günther Schröder	 22.03.2026	 85. Geburtstag
Hubert Hirsch	 29.03.2026	 80. Geburtstag

Waltraut Gorges	 12.04.2026	 90. Geburtstag
Irma Greve	 14.04.2026	 85. Geburtstag
Margrit Reichelt	 19.04.2026	 90. Geburtstag
Günter Graf	 25.04.2026	 85. Geburtstag
Ingrid Braumann	 25.04.2026	 85. Geburtstag
Margarete Staats	 09.05.2026	 95. Geburtstag
Helmut Neuhetzki	 17.05.2026	 90. Geburtstag
Hans Mehler	 23.05.2026	 90. Geburtstag
Ilse Drews	 27.05.2026	 90. Geburtstag

Sonstiges

Termine

Jugendweihe in Elbe-Parey
Die Jugendweihe kennzeichnet tradi-
tionell den Übergang vom Jugend- in 

das Erwachsenenalter. Viele Familien fei-
ern diesen Tag mit ihren Jugendweihlin-
gen im Kreise der Familie oder mit einem 
schönen Ausflug nach der Feierstunde. In 
diesem Jahr findet die Jugendweihe zu 
folgenden Terminen statt.

Die Sekundarschule Parey begeht ihre 
Feierstunde am 11.04.2026 und die Schü-
ler des Bismarck-Gymnasium feiern am 
18.04.2026. 

Informationen hierzu findet man auf 
der Internetseite des Jugendweihever-
eins unter www.jugendweihe.info .

Wir wünschen allen Jugendlichen mit 
ihren Familien viel Freude bei den Vorbe-
reitungen auf diesen spannenden Tag.
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Veranstaltungskalender 2026
Datum Veranstaltung Ort
07.03.2026, 10 – 12:30 Uhr Kleider-und Spielzeugbörse Elbehaus in Ferchland
07.03.2026, 16 Uhr Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
02.04.2026, ab 17 Uhr Osterfeuer Zerben Am Schloss in Zerben
04.04.2026 Eiertrudeln Bienenwiese in Güsen
04.04.2026, ab 17 Uhr Osterfeuer Ferchland Elbehaus Ferchland
11.04.2026 Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
18.04.2026, ab 9 Uhr Aktionstag „Parey putzt sich“ Treff am Jugendhaus
30.04.2026 Tanz in den Mai Marktplatz in Güsen
01.05.2026, ab 14 Uhr Maifest Zerben Am Schloss in Zerben
02.05.2026, ab 14:30 Uhr Maifest in Parey mit Flohmarkt Festplatz am Jugendhaus
16.05. – 17.05.2026 Reitturnier in Hohenseeden Reitplatz
16.05.2026 Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
25.05.2026 Mühlentag am Pfingstmontag Paltrockwindmühle Parey
20.06.2026 Sommerkino Freilichtbühne Güsen
20.06.2026 Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
25.07.2026 Partyband „Tänzchentee“ Freilichtbühne Güsen
07.-09.08.2026 20. Elbauenfest mit dem Tag der Vereine am Sonntag Festplatz Parey „Am Sportplatz“
15.08.2026 Einschulung Grundschule Güsen
29.08.2026, ab 14 Uhr Sommerfest Zerben Am Schloss in Zerben
12.09.2026 Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
24.10.2026 Kürbisschnitzen Jagdhütte Güsen
28.11.2026 Adventsbasteln Jagdhütte Güsen
29.11.2026 Weihnachtsmarkt in Ferchland An der Kirche
05.12.2026 Pareyer Weihnachtsmarkt Kirchplatz Parey
12.12.2026, ab 16 Uhr Hofweihnacht Honiglädchen in Zerben
12.12.2026 5. Weihnachtssingen Freilichtbühne Güsen
13.12.2026 Zerbener Schloßkonzert Schloß in Zerben
19.12.2026 4. Weihnachtsstraße Derben
23.12.2026, ab 17 Uhr Weihnachtssingen Zerben Kirche Zerben
24.12.2026 Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Kirche Zerben

Die Termine können Sie auch dem Veranstaltungskalender der Gemeinde Elbe-Parey entnehmen. 
Sie möchten einen Termin mitteilen, dann senden Sie eine E-Mail an gemeindeblatt@elbe-parey.de
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Elberadweg

Frühlingsspaziergang entlang der Elbe 
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche,
Durch des Frühlings  
holden, belebenden Blick,
Im Tale grünet Hoffnungs-Glück;
Der alte Winter, in seiner Schwäche,
Zog sich in raue Berge zurück. (…)“ 

Mit diesen Eindrücken beschreibt 
Goethe Fausts „Osterspaziergang“ 

und so ist es auch im Jahre 2026. Nach ei-
nem vergleichsweisen sehr kalten und 
schneereichen Winter können wir uns 
nun über die ersten Frühblüher freuen. 
Die ersten sonnigen Frühjahrstage laden 
in jedem Fall zu einem Besuch in der 
Natur ein, denn daran mangelt es in un-
serer schönen Gemeinde nicht. Wie wäre 
es da mit einer kleinen Radtour? Die 
„Etappe 5“ des Altmarkrundkurses er-
streckt sich von Genthin bis zur Hanse-
stadt Tangermünde. Der Großteil der 
Strecke führt dabei vom südlichsten 
Punkt unserer Gemeinde – durch Hohen-
seeden – bis zum nördlichsten Zipfel – 
Ferchland. Ein besonderes Highlight ent-
lang der Strecke liegt zwischen Derben 
und Ferchland, nämlich die höchste Erhe-
bung Elbe-Pareys – der Galgenberg am 
Steilufer. Auch die befestigten Geh- und 

Radwege des Elbdeiches erfreuen sich ei-
ner großen Beliebtheit. Die artenreiche 
Elbauenlandschaft lässt einem dabei be-
wusstwerden, wie nah doch das Schöne 
liegt. Auch diese Strecke ist Teil eines 
Großen und Ganzen und gehört zu ei-
nem langen Radwegenetz – dem Elberad-
weg. 

Vielleicht entdecken Sie und Ihre Fami-
lie in diesem Frühling die Gemeinde mit 
dem Rad völlig neu. In den nächsten Mo-
naten wird es wieder rasch wärmer. 
Dann werden wieder vermehrt die Seen 
der Region angesteuert und das Rad wird 
bei vielen mit dem Stand-Up-Paddle ge-
tauscht.

Illustration: KI-generiert mit ChatGPT (OpenAI)


